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Veranstaltungen November
01.11.	 Führung mit der Kuratorin durch die neue 

Ausstellung, Wendt & Kühn-Welt
06.11.	 Waldkirchener Geschichten: Geländefahrer-

dorf Waldkirchen, Vereinsraum an der  
Turnhalle Waldkirchen

07.11.	 90’er Techno Party, Jugendclub Grünhainichen
08.11.	 Herbstwanderung rund um Grünhainichen, 

inkl. Workshop, Wendt & Kühn
14.11.	 BCV – 40. Saison-Eröffnung & Kappenball, 

Börnichen
14.11.	 Adventskranz Workshop im Waldhof  

Börnichen/Erzgeb.
18.11.	 Gesundheit – Einfach gemacht:  

„Basisch unterstützen“, Dorfclub Börnichen
21.11.	 Weihe des ersten Lebensbaumes am Denkmal 

unterhalb der Kirche Borstendorf
27.11.	 Pyramidenanschieben in Waldkirchen
28.11.	 Pyramidenanschieben in Börnichen
28.11.	 Spieldosenfest in Grünhainichen
28.–29.11.	 Advents-Schautage bei Wendt & Kühn
29.11. 	 Pyramidenanschieben in Borstendorf
29.11.	 Benefizkonzert der Sächsischen Mozart- 

Gesellschaft e.V.

Veranstaltungen Dezember
01. – 24.12.	 Lebendiger Adventskalender
05. – 06.12.	 Pyramidenfest in den BLANK Engelwerkstätten
11.12.	 Musikalische Lesung, Wendt & Kühn-Welt
12. – 13.12.	 Altmodischer Weihnachtsmarkt,  

Rochhausmühle Grünhainichen
13.12.	 Adventskonzert Kirche zu Borstendorf
31.12.	 Silvestertanz Kulturhaus Borstendorf
31.12.	 Silvester-Gala in Börnichen

Foto: Kathrin Ardelt

Das Team des Verwaltungsverbandes Wildenstein 
wünscht allen Einwohnern schöne Spätherbsttage.

Spiegelbild des Herbstes
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AMTLICHES
VERWALTUNGSVERBAND WILDENSTEIN

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen,

unser Jahr ist nun schon ein ganzes Stück in Richtung viertes 
Quartal gerückt und der November ist ja so der Übergangs-
monat vom Herbst zum Winter. Eher traditionell geprägt 
durch Stille, Besinnung und Gedenken – wie der Volkstrau-
ertag oder Totensonntag. Auf jeden Fall darf man auch inne-
halten und durchatmen, sich erinnern und eben gedenken. 
Doch es gibt auch den Buß- und Bettag, um sich zu besinnen 
auf das, was wirklich zählt. Bei „November“ denken auch viele 
sofort an Regen, Grau, stürmische Zeiten, herabfallende Blät-
ter und den Winterreifen-Wechsel. Als absolute Gegenstücke 
stehen da ruhige Zeiten auf der Couch, ein Heißgetränk oder 
doch ein Spaziergang durch den noch bunten Herbstwald in 
der kühleren und frischen Luft. Ebenso Bastelzeit, Kastani-
en sammeln und schon eine kleine Vorfreude auf den ersten 
Advent. Nein, selbstverständlich ist noch nicht Weihnach-
ten, obwohl man wohl schon länger den ersten Pfefferku-
chen kaufen kann. Doch wir haben auch zunächst noch den 
11.11., den Martinstag, wo wir in allen Orten bei uns Lampi-
onumzüge mit den Kitas und Kirchgemeinden haben. Ja und 
dann startet der Börnichener Carnevalsverein noch in sei-
ne 40. Saison, mit grandiosem Auftakt und erstmalig einem 
Kappenball zum Jubiläum – also wird der November doch 
definitiv auch ein Stückchen bunt werden. Außerdem wird 
er auch an einem Tag echt laut sein, wenn der Jugendclub 
Grünhainichen zum fünften Mal die legendäre 90’s Techno-
Party in der ehemaligen Turnhalle startet. Es gibt weitere 
Waldkirchener Geschichten zum Geländefahrerdorf und in 
Borstendorf wird am Denkmal unterhalb der Kirche der erste 
Lebensbaum gepflanzt. Ende November ist dann doch schon 
der erste Advent und in allen Orten wird zum Pyramiden-
anschieben sowie zum Spieldosenfest herzlich eingeladen. In 
Borstendorf dürften wir auf neue Pyramidenfiguren hoffen, 
denn das große Jubiläum unseres Schnitzvereins Borstendorf 
wirft ebenfalls schon große Schatten voraus. Auf der Rück-
seite dieses Amtsblattes ist ein wunderbar voller, lebendiger 
Adventskalender abgedruckt – da wird die Vorfreude auf die 
Adventszeit doch gleich noch viel größer. Vielen Dank an alle 
Beteiligten und Organisatoren, dass es jedes Jahr so viele tol-
le Veranstaltungen bei uns gibt. Eine rückblickend gelunge-
ne Sache war auch das Wochenende in Grünhainichen zum 
Tag des traditionellen Handwerks, trotz des eher instabilen 
Wetters waren viele Besucher bei uns unterwegs. Der No-
vember lässt einen auch einmal auf das Jahr schon vorsichtig 
zurückblicken: in unseren Mitgliedsgemeinden ist wirklich 
viel zusammen geschaffen worden. Ja, es gibt auch Beispiele, 
wo es eher zäh voran geht. Wir haben so viele kleine, mittlere 
und große Projekte geschafft, da darf man auch einmal stolz 
sein: vom fertigen Flächennutzungsplan, Straßenausbau und 
Deckensanierung, Renovierung in den Kitas, Eröffnung neue 
Turnhalle, (endliche) Fertigstellung Turnhalle Waldkirchen, 
eine geschickt organisierte Freibad-Saison, Rasenmährobo-
tern, Gesundheitsförderung und neue Fördermittel in der 
kommunalen Prävention, über einen Mannschaftstransport-
wagen in Borstendorf bis hin zum Kernwanderwegenetz sind 
noch viele, viele weitere Dinge angepackt und realisiert wor-
den – das finde ich wirklich stark! Und was noch nicht fertig 

ist, wird weiterbearbeitet, Stillstand ist nicht unser Ziel. Ein 
manches Mal zwingt uns aber das eigene Leben oder Schick-
sal zur Ruhe bzw. in die Zwangspause. Im Januar-Amtsblatt 
habe ich geschrieben, dass 2026 das Jahr des Feuerpferdes ist 
und manchmal fühlt es sich so an, als sei man bei dem wilden 
Ritt durch das Jahr dabei irgendwie von diesem Pferd gefal-
len. Okay. Dann muss man definitiv wieder aufstehen, aber 
nicht ohne sich in der kommenden Zeit etwas zurückzuneh-
men. Das werde ich jetzt gern tun, denn wir alle haben nur 
das eine Leben und ich genieße es wirklich sehr – schließlich 
„kommen nicht alle Stürme im Leben, um einen zu erschüt-
tern, sondern auch, um uns den Weg frei zu machen“. Ich 
wünsche Ihnen und uns einen entspannten 11. Monat und 
einen fröhlichen Start in die Adventszeit. 

Herzlichst, Ihre

Kathrin Ardelt
Verbandsvorsitzend

Gewerbering 23 
09514 Lengefeld 
E-Mail: roman-otto@gmx.de

Tel. 037367 2732 
Fax 037367 87835  

www.klempnerei-otto.de

Eintritt: 35€ (inkl. Kultur & Speisebuffet)

Hutzenabend
in der Gaststätte zur alten Gewerbeschule

Geselliges Zusammensitzen und dazu
gute Unterhaltung mit 

“Klausi - der Feuerwehrmann”

18.12.2026
Einlass ab 18.30 Uhr

nur mit Vorbestellung 
unter 017681468549

keine Kartenzahlung möglich
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Bürgersprechstunde mit unserem 
Bürgerpolizisten
Wir bieten Ihnen eine Bürgersprechstunde mit unserem Bürger-
polizisten, Herrn Polizeihauptmeister Kay Jankowski, an. 
*Rathaus Börnichen:  
Donnerstag, den 10.11.2026, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
*Rathaus Grünhainichen:  
Dienstag, den 12.11.2026, 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Nehmen Sie gern unser Angebot in Anspruch. Er wird für Ihre 
Belange da sein
Weiterhin ist Herr PHM Jankoswky erreichbar über 
Tel: 0173/ 99 64 351   |   Mo. – Fr.: 06.00 Uhr – 14.30 Uhr

Neue ASSKomm-Fördermittel für den  
Verwaltungsverband Wildenstein
Wir staunten nicht schlecht, als wir am 05. Oktober den 
Bescheid vom 24. September 2026 vom Sächsischen Staats-
ministerium des Innern (SMI) in den Händen hielten: Eine 
Zuwendung in Höhe von 18.058,50 Euro aufgrund unseres 
Fördermittelantrages vom 11. Oktober 2024, für die Jahre 
2025 und 2026. Aufgrund der angespannten Haushaltssitu-
ation des Freistaat Sachsen wurde uns für ein Jahr, für 2026, 
anstatt für zwei Jahre, die Förderung gewährt. Dennoch 
freuen wir uns richtig sehr und sind dankbar, diese finan-
zielle Unterstützung im Rahmen der Richtlinie Förderung 
von Projekten und Maßnahmen zur kommunalen Präven-
tion (RL KommPräv) erhalten zu haben. Der Verwaltungs-
verband „Wildenstein“ ist nach wie vor Teil der ASSKomm-
Familie, also der Allianz Sicherer Sächsischer Kommunen 
und bietet mit diesen Fördermitteln im Rahmen unseres 
Projektes „VVW  Verbinden – Vernetzen – Wertvoll – jetzt 
erst recht!“ kommunale Prävention an. Einerseits beschäf-
tigen wir uns hierbei mit mentaler Prävention, also Kon-
fliktkommunikation, Supervision und Reflexion, ebenso 
aber mit neuen Graffiti-Projekten und Vorzeigeflächen für 
alle sowie drittens mit erlebbarer Prävention und lokaler Si-
cherheit. Was hier zunächst noch unbekannt klingt, verfolgt 
aber unterschiedliche Ziele. Egal ob im Kita-, Grundschul-, 
Jugend- oder Erwachsenenalter, Kommunikation ist immer 
der Schlüssel. Vorzeigeflächen für alle bedeutet u.a. Parkflä-
chen, Randstreifen, Buswartehäuschen, Fassaden usw. – alles 
was ein „optisches Empfangskomitee“ für unsere Mitglieds-
gemeinden ist. Um das Sicherheitsgefühl weiter im Verwal-
tungsverband zu verbessern und die Handlungsempfehlun-
gen unserer Sicherheitsanalyse umzusetzen, bedarf es einen 
echten Leitfaden zu entwickeln, gemeinsam mit Ehrenamt, 
Feuerwehr, Rettungsdienst und Polizei. Klingt abstrakt, aber 
auch spannend. Packen wir es zusammen an!

LeubsdorfLeubsdorf

Schließzeit Arztpraxis

Liebe Patienten, Frau Würsig befindet sich 

am 16.11.26 und 17.11.26 
im Urlaub.

Die Vertretung übernimmt Frau Lippold.
Dienstag: 17.11.2026 von 14.00 – 17.00 

Sprechstunde
Mittwoch: Buß- und Bettag

Freitag: 20.11.2026 geschlossen –  
das Team geht auf Ausfahrt

Vertretung übernimmt am Freitag  
in dringenden Notfällen:

Frau Dr. Wenzel
Rathausstraße 3, 09573 Erdmannsdorf

Tel.:037322528640

Mängel-Melder-App

Gern können über diese App Schadensmeldungen an den Ver-
waltungsverband gemeldet werden. Ob illegale Müllablagerun-
gen, defekte Straßenlaternen usw.. 
Link: https://melder.vv-wildenstein.com. 

Ihr Verwaltungsverband Wildenstein 
in Kooperation mit ASSKomm

Bestattungen mit Herz • Inh. Robert Schneider
Chemnitzer Str. 55 • 09579 Grünhainichen
Tel.: 037294 24 00 22 • Mobil: 0157 80 30 75 19
info@bestattungenmitherz-grünhainichen.de
www.bestattungenmitherz-grünhainichen.de

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Zimmerei und Holzbau
Thomas Grämer
Meisterbetrieb

Dachstühle · Carports
Balkone · Reparaturen

Börnichener Str. 21 · Tel.: 0174/ 9435190
09579 Grünhainichen OT Waldkirchen
thomasgraemer@gmx.de
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GEMEINDE BÖRNICHEN

Ein herzliches „Helau“ liebe Börnschner und Wildensteiner,

mit diesem karnevalistischen Gruß möchte ich alle Bewoh-
ner des Verbandes für den Monat November und gleichzeitig 
für den Beginn der 5. Jahreszeit begrüßen.
Ich möchte sehr gern unserem „Börnschner Carnevalsver-
ein BCV e. V.“ recht herzlich zum 40. Geburtstag gratulieren. 
Ich wünsche allen Mitgliedern und Wegbegleitern ganz viel 
Gesundheit, bedanke mich recht herzlich für so ein lebhaftes 
Vereinsleben im Ort, vor allem aber für ganz viele unvergess-
liche und kommende Lacher und eine riesengroße Menge 
Herzblut, welche die Grundlage für das lange Bestehen und 
auch die sichere Weiterentwicklung darstellt. Ein herzliches 
Dankeschön an ALLE (ehemaligen und aktuellen) BCV-Mit-
glieder für eure Hingabe für unseren Carnevalsverein. Ihr 
alle seid eine riesengroße Bereicherung für unseren Ort und 
die Grenzen darüber hinaus, Kulturgutschaffende eben! Des 
Weiteren möchte ich mich bei allen Sponsoren und Gästen 
bedanken, welche die Veranstaltungen über die Jahre tatkräf-
tig unterstützen und besuchen. 
Auf die nächste gemeinsame, karnevalistische Dekade!
Wir sehen uns entweder am 14.11.2026 zur Schlüsselüberga-
be am Rathaus um 10.11 Uhr oder am Abend des 14.11.2026 
zum Kappenball im Gasthof Börnichen oder spätestens zum 
Weihnachtsmärchen am 28.11.2026, inklusive Weihnachts-
markt, auf dem Festplatz zu Börnichen.

BCV … Helau! BCV … Helau! BCV … Helau, Helau, Helau!!!

Beste Grüße, Martin Trinks
Bürgermeister der Gemeinde Börnichen/Erzgebirge

Öffentliche Bekanntmachung 
In seiner 29. öffentlichen Sitzung am 05.10.2026 hat der Ge-
meinderat Börnichen/Erzgeb. folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. 27/26: 		
Der Gemeinderat Börnichen/Erzgeb. beschließt die Vergabe 
der Instandsetzungsarbeiten am Weg zur Antenne 

Beschluss Nr. 28/26:		
Der Gemeinderat Börnichen/Erzgeb. beschließt die Vergabe 
der Herstellung einer Rauhbettmulde am DBW Hahnbach.

Martin Trinks, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Die vom Gemeinderat Börnichen/Erzgeb. am 26.10.2026 be-
schlossene

Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und wei-
terer Entgelte für die Betreuung von Kindern in den Kin-
dertageseinrichtungen der Gemeinde Börnichen/Erzgeb. 
„Elternbeitragssatzung Kindertageseinrichtung“

wird in der Zeit vom 02.11. bis 16.11.2026 entsprechend der 
Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Börnichen/Erzgeb. 
an der Bekanntmachungstafel am Rathaus öffentlich ausge-
hängt.

Trinks, Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet voraus-
sichtlich am Montag, dem 23.11.2026 im Rathaus, Rat-
hausstraße 6, statt.
Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen.

Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist jeweils donnerstags von  
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.

Steuertermine im November
15.11. Grundsteuer A + B
15.11. Gewerbesteuer

TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN

Vereins- und Jugendförderung
Unsere Vereine leisten einen wichtigen Beitrag zum Leben 
in Börnichen – besonders für Kinder und Jugendliche. Da-
mit dieses Engagement weiterhin unterstützt werden kann,  
laden wir alle Vereine herzlich ein, ihre Anträge auf finanzi-
elle Förderung der Vereins- und Jugendarbeit bis spätestens 
19. November 2026 einzureichen.
Die Anträge können unkompliziert per Post oder per E-Mail 
übermittelt werden. Über die Vergabe der Fördermittel ent-
scheidet anschließend der Gemeinderat Börnichen in einer 
der nächsten Sitzungen.
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GEMEINDE GRÜNHAINICHEN BORSTENDORF · GRÜNHAINICHEN · WALDKIRCHEN/ERZGEB.

Werte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste unserer Gemeinde,

am 17. und 18. Oktober stand das Erzgebirge wieder ganz im 
Zeichen des traditionellen Handwerks. Über 130 Betriebe, 
Manufakturen und Museen öffneten ihre Türen und gewähr-
ten spannende Einblicke in ihre Arbeit. Auch zwei unserer 
Mitgliedsbäckereien waren mit dabei und zeigten eindrucks-
voll, wie lebendig und vielseitig das traditionelle Bäckerhand-
werk bis heute ist.

Tage des traditionellen Handwerks –  
gelebte Tradition in unserer Gemeinde
Jedes Jahr am dritten Oktoberwochenende laden die Tage des 
traditionellen Handwerks im Erzgebirge dazu ein, Werkstät-
ten, Ateliers, Manufakturen und Backstuben zu entdecken. Im 
Jahr 2026 fand die Veranstaltung bereits zum 27. Mal statt. Sie 
ist damit ein eindrucksvoller Beleg dafür, wie tief die Hand-
werkstradition in unserer Region verwurzelt ist.
Mehr als 75 verschiedene Gewerke machten das Handwerk 
erlebbar. Die Besucherinnen und Besucher konnten nicht nur 
zuschauen, sondern vielerorts selbst aktiv werden, Neues aus-
probieren, kreativ gestalten und natürlich auch die vielfältigen 
Erzeugnisse probieren.
Auch in unserer Gemeinde öffneten an diesem Wochenende 
wieder zwölf Gastgeber ihre Türen – in Werkstätten, Bäckerei-
en, Museen und Geschäften. Grünhainichen besitzt im Rah-
men der Tage des traditionellen Handwerks eine beachtliche 
Strahlkraft. Die große Zahl teilnehmender Unternehmen, die 
Vielfalt der angebotenen Gewerke und nicht zuletzt die Herz-
lichkeit der Menschen hinter der Werkbank oder dem Ver-
kaufstresen locken Jahr für Jahr zahlreiche Gäste aus nah und 
fern in unsere Gemeinde.
Mein herzlicher Dank gilt deshalb allen Unternehmen, Vereinen 
und Mitwirkenden, die mit ihrem Engagement dazu beigetragen 
haben, diesen Tag für unsere Gäste zu einem besonderen Erleb-
nis zu machen. Ich wünsche mir sehr, dass wir unsere Gemeinde 
auch künftig mit dieser Geschlossenheit, Tatkraft und Begeiste-
rung nach außen präsentieren und gemeinsam zeigen, was Grün-
hainichen und seine Ortsteile zu bieten haben.

Ortsdurchfahrt Borstendorf wieder  
für den Verkehr freigegeben
Eine besondere Freude war es für mich, dass wir pünktlich zu 
den Tagen des traditionellen Handwerks die Ortsdurchfahrt 
Borstendorf wieder für den Verkehr freigeben konnten.
Innerhalb von drei Jahren Bauzeit wurden drei Teilabschnitte 
der S 235 in der Ortsdurchfahrt Borstendorf grundhaft aus-
gebaut. Diese lange Bauzeit hat den Anwohnerinnen und An-
wohnern sowie den Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrs-
teilnehmern einiges abverlangt. Umso erfreulicher ist es, nun 
das Ergebnis dieser umfangreichen Baumaßnahme betrachten 
zu können. Das Ortsbild hat sich in den fertiggestellten Be-
reichen deutlich zum Positiven verändert. Mit dem neu ent-
standenen Fußweg zwischen der Fleischerei und dem Abzweig 
Kolonie konnte zudem die Sicherheit für Fußgänger spürbar 
verbessert werden.
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich beim Team des 
Chemnitzer Verkehrsbaues für die zielorientierte, konstrukti-
ve und stets unkomplizierte Zusammenarbeit in den vergan-
genen drei Jahren bedanken. Die Baumaßnahme hat einmal 

Ein Wochenende voller Handwerk, Genuss und Gemeinschaft –  
und ein wichtiger Schritt für Borstendorf

mehr gezeigt, wie viel sich erreichen lässt, wenn Auftraggeber, 
Bauunternehmen und Anlieger offen miteinander kommuni-
zieren und gemeinsam an Lösungen arbeiten.
Mein Dank gilt selbstverständlich ebenso allen weiteren be-
teiligten Unternehmen, Planungsbüros und Bauüberwachern, 
die zum Gelingen des Projektes beigetragen haben.
Ein ganz besonderer persönlicher Dank geht an Herrn Hüb-
ler, der seitens des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr 
für diese Baumaßnahme verantwortlich war. Mit großer 
fachlicher Kompetenz, kurzen Entscheidungswegen und ei-
nem ausgesprochen lösungsorientierten Vorgehen hat er die 
Abstimmungen mit allen Beteiligten maßgeblich unterstützt. 
Eine solche Zusammenarbeit ist keineswegs selbstverständ-
lich. Umso mehr weiß ich sie zu schätzen und möchte mich 
dafür ausdrücklich bedanken.

Wie geht es mit dem Ausbau weiter?
Wann der Ausbau der Ortsdurchfahrt Borstendorf fortgesetzt 
werden kann, lässt sich derzeit leider noch nicht verlässlich sa-
gen. Auch im Unterdorf besteht weiterhin ein erheblicher Sa-
nierungsbedarf. Gleichzeitig ist die Haushaltslage des Freistaa-
tes Sachsen im Bereich des Straßenbaus äußerst angespannt.
Die Gemeinde Grünhainichen und der Verwaltungsverband 
Wildenstein nutzen bereits die bestehenden Möglichkeiten, 
um gegenüber den zuständigen Stellen auf eine Fortsetzung 
der Baumaßnahmen hinzuwirken. Diesen Einsatz werden wir 
selbstverständlich fortsetzen. Unser Ziel bleibt es, die Orts-
durchfahrt Borstendorf schrittweise weiter zu verbessern und 
die Verkehrssicherheit sowie die Lebensqualität für die Men-
schen vor Ort nachhaltig zu erhöhen.
Mit einem kleinen Augenzwinkern lässt sich dabei bereits 
feststellen, dass inzwischen wohl ein beträchtlicher Teil des 
Warnbakenbestandes der zuständigen Straßenmeisterei in 
Borstendorf zu finden sein dürfte. Hoffen wir daher, dass die 
nächsten Bauabschnitte unserer Ortsdurchfahrt nicht allzu 
lange auf sich warten lassen.
Herzliche und vor allem optimistische Grüße
Ihr Robert Arnold, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen
In seiner 28. öffentlichen Sitzung am 29.09.2026 hat der Ge-
meinderat die folgenden Beschlüsse gefasst:
Beschluss Nr. 47/26
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.
Beschluss Nr. 48/26
Der Gemeinderat beschließt über die Einwendungen gegen 
den Haushaltsplan und die Haushaltssatzung 2026 der Ge-
meinde Grünhainichen.
Beschluss Nr. 49/26
Der Gemeinderat beschließt den Haushaltsplan und die Haus-
haltssatzung 2026 der Gemeinde Grünhainichen.
Beschluss Nr. 50/26
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.
Beschluss Nr. 51/26
Der Gemeinderat beschließt die Annahme von Spenden.
Beschluss Nr. 52/26
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Planungsleistung 
für die Erweiterung des Gebewerbegebietes „Am Wildenstein“.
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TERMINE UND ÖFFNUNGSZEITEN
Sitzung des Gemeinderates
Eine Sitzung des Gemeinderates Grünhainichen fin-
det am Donnertag, dem 05.11.2026 um 19.00 Uhr im 
Ratssaal im Rathaus Grünhainichen statt. Bitte beach-
ten Sie die Aushänge in den Schaukästen.

Mobile Bürgermeister – Sprechstun-
den in der Gemeinde Grünhainichen
Unter dem Motto „Ortsteilgespräche – Wünsche, 
Sorgen, Zukunftsideen“ lade ich die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde recht herzlich jeden 
Dienstag zwischen 16.00 Uhr und 18.00 Uhr zu ei-
ner Sprechstunde in dem jeweiligen Ortsteil unse-
rer Gemeinde ein. Für eine Terminvereinbarung au-
ßerhalb der Sprechzeiten, kontaktieren Sie bitte das 
Sekretariat des Verwaltungsverbandes „Wildenstein“ 
oder direkt mich persönlich:
Tel.: 037294/17015 
E-Mail: bm-gruenhainichen@wildenstein.ws

Gemeinde Grünhainichen
Chemnitzer Str. 41 | 09579 Grünhainichen
	 037294 / 170-0 
 info@wildenstein.ws
www.gruenhainichen.com

Ortsteil Borstendorf
Ortsvorsteherin – Christel Rothamel 
Sprechzeit dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr im 
Ortssekretariat (ehem. Schule Borstendorf – mittlere Etage)
August-Bebel-Straße 67 | 09579 Grünhainichen
 037294 / 12 21 
 borstendorf.ov@gmail.com

Ortsteil Grünhainichen
Ortsvorsteher und Friedensrichter 
Jörg Richter
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 037294 / 795005
 ov.gruenhainichen@wildenstein.ws

Ortsteil Waldkirchen/Erzgeb.
Ortsvorsteher – Stephan Nebel
Sprechzeit nach Voranmeldung unter 
 0173 / 2765890
  ortsverwaltung.wlk@gmail.com

KONTAKTE

An alle Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft Borstendorf
Am Freitag den 27.11.2026 laden wir die Mitglieder der 
Jagdgenossenschaft Borstendorf zu unseren Wildessen 
in das Feuerwehrgerätehaus Borstendorf herzlich ein.
Beginn: 	18.00 Uhr 	Wahl eines neuen Vorstandmitgliedes
	 19.00 Uhr 	Jagdessen und gemütlichen  
		  Zusammensein.
Um Rückmeldung wird bis 31.10.2026 gebeten.
Per E-Mail: vopa1948@web.de
Telefon: 037294/90699 ab 18.00 Uhr
Vorstand Sylvio Pauly

Beschluss Nr. 53/26
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Planungsleistung 
für die Deckensanierung der Oswald-Wagner-Straße.
Beschluss Nr. 54/26
Der Gemeinderat beschließt die Vergabe der Leistung der De-
ckensanierung der Oswald-Wagner-Straße.
Beschluss Nr. 55/26
Der Gemeinderat beschließt die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zur Nutzungsänderung „Umnutzung Garten-
haus in Küche mit Partyservice“.
Beschluss Nr. 56/26
Der Gemeinderat beschließt die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zum Bauantrag „Errichtung eines Balkons an 
einem vorhandenen Einfamilienhaus“.
Beschluss Nr. 57/26
Der Gemeinderat beschließt die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zum Bauantrag „Sanierung und Umbau eines 
Einfamilienhauses“.​
Beschluss Nr. 58/26
Der Gemeinderat beschließt die Erteilung des gemeindlichen 
Einvernehmens zum Bauantrag „Errichtung Schüttgutsilo 
(mobiles Streusalzsilo mit 9,00m Gesamthöhe)“.
Arnold, Bürgermeister

Dem vorliegenden Amtsblatt liegt als loser Einleger die 
Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung der 
Gemeinde Grünhainichen für das Haushaltsjahr 2026 bei.
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GEMEINDEFEUERWEHR  
GRÜNHAINICHEN

Gemeindewehrleiter:	
Jan Harbeck (OFW Grünhainichen)	 Tel.: 0172/879 1111
1. stellv. Gemeindewehrleiter:	
Markus Schubert (OFW Waldkirchen)	 Tel.: 01525/259 2570
2. stellv. Gemeindewehrleiter:	
Tom Lange (OFW Waldkirchen)	 Tel.: 01575/660 8896
www.feuerwehr-gruenhainichen.de
gwl@feuerwehr-gruenhainichen.de

Einsätze im September 2026
Waldkirchen, 19.09.2026, 09.26 Uhr  
Hilfeleistung / auslaufende Betriebsstoffe nach Verkehrsunfall

Grünhainichen, 21.09.2026,12.57 Uhr
Brandeinsatz / Feuer in Abzugseinlage

FFW BORSTENDORF

Sonderdienste, Technische Dienste nach  
Bekanntgabe Wehrleitung

Dienste aktive Feuerwehr für 11/2026
nach gültiger Dienstanweisung
09.11.2026 – 19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf
23.11.2026 – 19.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus Borstendorf

Dienste Jugendfeuerwehr
Finden in Abstimmung mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner FFW Borstendorf
E-Mail: Wehrleiter Borstendorf: 
	 owl.borstendorf@ 
	 feuerwehr-gruenhainichen.de 
Feuerwehr:	 ff.borstendorf@ 
	 feuerwehr-gruenhainichen.de
Jugendfeuerwehr:	  
	 jfw.borstendorf@ 
	 feuerwehr-gruenhainichen.de
Telefon- und Faxnummer Feuerwehrgerätehaus 
Borstendorf: 037294/240117

Wehrleiter:		  Ulrich Endler		  Tel. 0171 / 8655105
1. Stellv. WL:		  Marcus Sieber		  Tel. 0162 / 6865646
2. Stellv. WL:		  Mathias Richter	 Tel. 0174 / 1649000
Jugendfeuerwehrwart:	 Sven Göthel		  Tel. 0174 / 9505524

Ansprechpartner für den Feuerwehrverein
Vereinsvorsitzender:	 Robert Arnold		 Tel. 0157 / 51972029
Stellv. Vereinsvors.:	 Nino Uhlig		  Tel. 0176 / 66552537
Schatzmeister:		 Katrin Richter 		 Tel. 0157 / 70707108

FFW WALDKIRCHEN

Dienste Einsatz und Alters/Ehrenabteilung
Sonderdienste, Technische Dienste nach Bekanntgabe Wehr-
leitung.

Ausbildungsdienste finden immer dienstags um 19.30 Uhr in 
den ungeraden Kalenderwochen statt.

Ansprechpartner Ortsfeuerwehr Waldkirchen
E-Mail: owl.waldkirchen@feuerwehr-gruenhainichen.de
Wehrleiter	 Lars Hübler	 Tel. 0176 / 42013457
1. Stellvertreter	 Frank Rolle	 Tel. 0160 / 1773138
2. Stellvertreter	 Dominik Zörnweg	  
		  Tel. 0179 / 9139965
Jugendfeuerwehrwart	 Tom Lange	 Tel. 0157 / 56608896

Dienste Jugendfeuerwehr
Die Dienste finden nach dem aktuellen Dienstplan statt.
Mehr Informationen unter www.ff-waldkirchen.de!

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im Monat November der Kame-
radin Jana Guller und den Kamerad Thomas Knoch, Enrico 
Neetz sowie Olaf Schönherr recht herzlich zum Geburtstag.

FFW GRÜNHAINICHEN
Aktuell können sie sich im Internet über 	
www.feuerwehr-gruenhainichen.de informieren

Alle Infos und Neuigkeiten an unserer Schautafel am Rat-
haus Grünhainichen und auch bei  

         Instagramm	             oder             Facebook

Notruf für 
Feuerwehr und 
Rettungsdienst                    112
Geburtstage im November
Die Wehrleitung gratuliert im November folgenden Kamera-
den zum Geburtstag: Sascha Sachse, Niklas Jähnichen, Wolf-
gang Rümmler, Fabian Fethke, Rene Neubert

facebook.com/ffgruenhainichen/
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09.11. Hilfeleistungseinsatz
20.11. Aktionstag „Wasser und Feuer“
23.11. Ausleuchten und Absichern 

Löschzwerge	
13.11. Notruf / 1.Hilfe

Dienste Alters- und Ehrenabteilung
nach Bekanntgabe

Ansprechpartner der FFW Grünhainichen
E-Mail: owl.gruenhainichen@feuerwehr-gruenhainichen.de

Ortswehrleiter	 Hendrik Winkler	 Tel. 0157 / 77834521
1. Stellv. OWL	 Alfred Dietrich	 Tel. 0173 / 2875082
2. Stellv. OWL	 Lukas Siegel 	 Tel. 0176 / 82376658
Jugendfeuerwehrwart	 Kim Siegel	 Tel. 0176 / 82378267
Leiterin Löschzwerge	 Beatrix Fethke	 Tel. 0157 / 34426488

FFW BÖRNICHEN
Dienste aktive Feuerwehr
Die Dienste der FFW Börnichen finden in Abstimmung mit 
der Wehrleitung statt.  

Jugendfeuerwehr  
Die Dienste der Jugendfeuerwehr finden in Abstimmung 
mit dem Jugendfeuerwehrwart statt.

Ansprechpartner der FFW Börnichen
E-Mail Wehrleiter Börnichen: rschmidt.ffw@gmail.com
Wehrleiter:	 René Schmidt	 Tel.: 0178 / 4663956
1. stellv. Wehrleiter: 	 Enrico Aust 	  	Tel.: 0152 / 09973849
2. stellv. Wehrleiter: 	 Ronny Mauersberger 	  	
		  Tel.: 0173 / 4092222
Leiterin Jugendfeuerwehr: Vanessa Grellmann   
		  Tel.: 0151 / 62759680
Leiterin Löschpiraten:	 Claudia Schmidt	Tel.: 0178 / 4262702

Geburtstage
Die Wehrleitung gratuliert im November den Kameraden 
Jan Heidenreich, Renè Schmidt, Uwe Auerbach und Christian  
Oehmer herzlichst zum Geburtstag.

Dienste Einsatzabteilung
09.11. Winterfestmachung, Fahrzeugpflege
23.11. Orts- und Objektkunde

Dienste Jugendfeuerwehr
Wendt & Kühn
Neue Ausstellung „NetzWerke. Frauen im Kunstgewerbe“, 
tägl. 10 – 17 Uhr (auch sonn- & feiertags). Eintritt frei. Führun-
gen Wendt & Kühn-Welt: Mo. 11 Uhr | Fr. 14 Uhr | 5 €/Pers.
Herbstwanderung rund um Grünhainichen (inkl. Natur-
Workshop) am 08.11.2026, 10 – 13 Uhr
Eine Anmeldung ist erforderlich. 50 €/Pers., Kinder bis 14 
Jahre 25 € (inkl. Workshop, Materialien und Verpflegung)
https://www.wendt-kuehn.de/erleben/ausfluege-und-veran-
staltungen/fuehrungen/

Museum „Erzgebirgische Volkskunst“ 
Klein, fein – vor allem sehr besonders! Museumsbesuche 
mit Anmeldung unter Tel. 037294 / 966 17 | 037294 / 17 00 
(oder per Mail: info@wildenstein.ws) sind möglich.

Heimatausstellung
„Heimatschau“ des Ortsteiles Waldkirchen im Fachwerkge-
bäude des ehemaligen Blaufarbenwerkes. Besuche mit An-
meldung unter 0172 / 371 12 53 sind möglich. 

KULTUR- UND TOURISMUSANGEBOTE

NATUR & UMWELT

Grünhainichen entdecken
Wunderbare Themenwanderwege lassen sich 
via mobiler Entdecker-App entlang histori-
scher Häusertafeln kreieren und schicken uns 
auf Entdeckerreise: www.entdecke-gruenhaini-
chen.de

Waldlabyrinth mit Bambiniwanderweg
Einzigartig in dieser Art in Deutschland 
schlängelt sich das ca. 1,2 km lange Labyrinth 
durch den dichten Röthenbacher Wald. Mit 
vielen Quiz-Fragen und Mitmachstationen im  
Labyrinth und entlang des Bambiniwanderwe-
ges. Alle Infos unter:

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599        Freiberg 
Olbernhauer Str. 59
Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau
Kohlhaustraße 12
Tel. 037360 739-0
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IHR PILZBERATER INFORMIERT

Rückblick Pilzwanderung 2026
Am 19. September fand die traditionelle Pilzwanderung 
im Röthenbacher Wald statt. Dazu hatten der Revierförster 
Mischa Schubert (Sachsenforst) und der Borstendorfer Pilz-
berater Jörg Hunger eingeladen. Tatkräftig unterstützt wur-
den diese von weiteren Pilzberatern aus der Region: Dirk 
und Peggy Strobelt aus Freiberg sowie Joachim Melzer aus 
Niederlauterstein. An dieser Veranstaltung nahmen ca. 100 
Pilzinteressierte teil. Insgesamt konnten 121 verschiedene 
Pilzarten bestimmt werden. Darunter auch einige Giftpilze, 
wie zum Beispiel der Grünblättrige Schwefelkopf, der Brau-
ne Fliegenpilz und der Gelbe Knollenblätterpilz. Viele Pilz-
freunde konnten sich auch über Speisepilze (z.B. Steinpilz, 
Maronen-Röhrling, Perlpilz, Pfifferling, Rotfuß-Röhrling, 
Birkenpilz, Fichten-Reizker) in ihren Sammelkörben freuen.
Nachfolgend ein paar Impressionen.

Bild 1: Melzer

Bild 3: Hunger

Bild 2: Hunger

Bild 4: Hunger

Vielen Dank an alle Beteiligten und Helfer für diese gelunge-
ne Veranstaltung.

Ihr Pilzberater Jörg Hunger

SCHULE, KITAS UND 
JUGENDARBEIT

GRUNDSCHULE IM 
GRÜNEN MIT HORT

KITA WUNDERLAND

Neuigkeiten aus 
dem „Wunderland“
Passend zum Herbst weht nach unseren Gruppenwechseln 
nun wieder ein frischer Wind in unserem „Wunderland“. Die 
Kinder haben sich schnell ein- bzw. umgewöhnt und auch die 
Schulanfänger sind gut in unserem Hort angekommen.

Musik liegt in der Luft
Ein ganz besonderes musikalisches Erlebnis hatten unsere 
Käfer und Schmetterlinge. Gemeinsam mit der Band „Plan-
frei“ durften wir deren „Wald-& Wiesen-Entdeckerlied“ im 

Sven Richter 

Tel. 03 72 94/9 66 05 • Fax: 03 72 94/9 62 05
Funk 01 72/3 46 38 94 • E-Mail: info@taxi-sven-richter.de
Kolonie 3a • 09573 Leubsdorf

- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
- Rollstuhlbus

Taxi Richter

Hauptgeschäft mit Cafè 
Bäckerei, Konditorei und Café Steffen Vieweger

Chemnitzer Straße 37 · 09579 Grünhainichen · Tel.: 037294/ 1462
www.viewegerback.de · info@viewegerback.de

Die BäckereiDie Bäckerei  ””... im Dorf der Engel! ”... im Dorf der Engel! ”Die BäckereiDie Bäckerei  ””... im Dorf der Engel! ”... im Dorf der Engel! ”
Werte Kunden!
Bitte beachten Sie unsere zusätzlichen bzw. geänderten Öffnungszeiten:

• Sonntag  01.11.26 12.00 – 17.00 Uhr 
• Sonntag  08.11.26 12.00 – 17.00 Uhr 
• Sonntag  15.11.26 12.00 – 17.00 Uhr 
• Mittwoch  18.11.26 Buß- und Bettag 12.00 – 17.00 Uhr 
• Sonntag  22.11.26 12.00 – 17.00 Uhr 
• Sonntag  29.11.26 1. Advent (Schautage Wendt&Kühn)  
  09.00 – 17.00 Uhr

Ihre Bäckerei und Konditorei Steffen Vieweger 
und Mitarbeiter
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Tonstudio „Erztonkunst“ aufnehmen. Die Kinder durften 
sogar erst die Technik selbst mit aufbauen und dann zum Ab-
schluss noch ein kleines Kunstwerk zur bleibenden Erinne-
rung gestalten. Für die Kinder war das eine aufregende und 
wirklich wertvolle Erfahrung - so etwas erlebt man schließ-
lich nicht jeden Tag. Und das Ergebnis kann sich wirklich 
hören lassen. Bei uns, bei den Eltern und sogar bei der Kom-
ponistin selbst kullerten gleich ein paar Freudentränen. Und 
unsere kleinen Stars sind natürlich total stolz, dass man sie 
jetzt sogar von einer CD hören kann.
	

Erntedank in Krippe/Kindergarten und Hort 
Zum Erntedankfest brachten die Kinder liebevoll gestaltete 
Erntekörbchen mit, die wir in den folgenden Tagen genascht 
und zu einigen Leckereien verarbeitet haben. Traditionell 
durften wir auch wieder in der Kirche die schönen Erntega-
ben bestaunen. Pfarrer Meyer nahm sich Zeit für uns und 
erzählte den Kindern viel Spannendes und Wissenswertes 
rund um das Erntedankfest. Vielen Dank dafür!

Auch in unseren Ferienspielen drehte sich in diesem Jahr 
vieles rund um das Thema Erntedank. Die Kinder konnten 
selbst kochen, kreativ werden, wandern und dabei gemein-
sam viele schöne Erlebnisse sammeln. Ein besonderes High-
light war unser Besuch im AmbrossGut, wo wir selbst Butter 
herstellen durften. Mit viel Freude und Neugier waren die 
Kinder bei der Sache.

An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal ganz 
herzlich bei der Gaststätte Waldhof für die großzügige Un-
terstützung in unseren Sommerferienspielen danken, das 
hatten wir nämlich fast vergessen. Nach einem sportlichen 
Vormittag mit unseren Hortkindern auf dem Sportplatz 
durften wir dort zum Mittagessen einkehren und mussten 
nicht mal dafür bezahlen. Über diese Einladung haben wir 
uns natürlich sehr gefreut.

Was steht als Nächstes an? 
Auch in den kommenden Wochen warten schöne gemeinsa-
me Erlebnisse auf unsere Kinder und Familien:
Am 13. November 2026 findet wieder unser Lampionum-
zug statt, den wir gemeinsam mit der Kirchgemeinde veran-

stalten. Wir freuen uns schon auf viele leuchtende Laternen, 
eine schöne Atmosphäre und einen gemeinsamen Abend, 
den wir dann bei Würstchen, Kinderpunsch und Glühwein 
gemütlich auf dem Festplatz ausklingen lassen.
Am 28. November 2026 heißt es dann auf dem Festplatz wie-
der: Pyramidenanschieben. Mit einem kleinen Programm 
unserer Schmetterlinge, Käfer und Füchse möchten wir in die 
herrliche Adventszeit starten. Die Veranstalter sorgen wieder 
bestens für das leibliche Wohl und freuen sich auf viele Gäste.

Ihr „Wunderland“-Team

KITA BORSTEL

18 Jahre Borstel – ein Geburts- 
tag voller Freude und guter 
Laune

Unser Borstel ist 18! Das musste natürlich gebührend ge-
feiert werden! Seit nunmehr 18 Jahren trägt unsere Kita den 
Namen „Borstel“ – und so war es an der Zeit, diesen beson-
deren Geburtstag gemeinsam mit den Kindern und dem 
Team ordentlich zu feiern.
Zum Auftakt versammelten sich alle zu einem ganz besonde-
ren Geburtstagsständchen. Gemeinsam sangen wir unserem 
Borstel ein Geburtstagslied und natürlich durfte auch unser 
Borstellied nicht fehlen. Mit vielen fröhlichen Stimmen und 
strahlenden Gesichtern wurde der 18. Geburtstag musika-
lisch eingeläutet.
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Ein bunter Tag der offenen Tür in der 
Kita „Borstel“

Unter dem Motto „Hereinspaziert und herzlich willkom-
men!“ öffnete unsere Kita „Borstel“ ihre Türen und lud am 
Nachmittag interessierte Familien herzlich dazu ein, unsere 
Einrichtung kennenzulernen.

In allen fünf Gruppenräumen 
war etwas los und für Groß 
und Klein gab es viel zu ent-
decken und auszuprobieren. 
Mit viel Freude und Begeis-
terung konnten die Kinder 
am Glücksrad drehen, selbst 
Popcorn herstellen, sich beim 
Kinderschminken verwandeln 
lassen oder an der abwechs-
lungsreichen Bastelstraße kre-
ativ werden. Für musikalische 
und tänzerische Unterhal-
tung sorgten unsere kleinen 
Tänzerinnen und Tänzer der 
Gruppe „Frau Elster“ mit tollen Tanzvorführungen.
Wer es etwas ruhiger angehen lassen wollte, konnte in unse-
rer Chronik blättern und dabei in vergangene Zeiten eintau-
chen. Alte Bilder und Erinnerungen gaben interessante Ein-
blicke in die Geschichte unserer Kita und luden so manchen 
Besucher zum Schwelgen in Erinnerungen ein.

Nebenbei konnte man einen Kaffee trinken und die leckeren 
Plätzchen kosten, die die Kinder im "Kochclub" mit Sand-
ra Adler gebacken haben. Dies bot eine schöne Gelegenheit, 
miteinander ins Gespräch zu kommen und sich in gemütli-
cher Atmosphäre auszutauschen.
Ein weiterer wichtiger Bestandteil des Nachmittags war die 
Vorstellung unseres Fördervereins der Kita „Borstel“ e. V.. 
Interessierte Eltern konnten sich über die Arbeit des Vereins 
und seine Unterstützung für unsere Kita informieren.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Sparkasse und insbe-
sondere Frau Göttlich für die freundliche Bereitstellung des 
Glücksrades. Damit wurde unser Tag der offenen Tür um 
eine weitere schöne Attraktion bereichert.
Wir freuen uns sehr über das große Interesse und die vielen 
netten Begegnungen. Es war trotz Stromausfall, ein rundum 
gelungener Nachmittag mit viel Freude, Kreativität, Musik 
und schönen Gesprächen. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Besucherinnen und Besucher, die unseren Tag der offenen 
Tür zu etwas Besonderen gemacht haben.

Bis bald!

Euer Borstel-Team

Anschließend hieß es: Die Ge-
burtstagsparty ist eröffnet! Für 
jede Menge Spaß und Bewegung 
sorgte die Hüpfburg, auf der 
nach Herzenslust gehüpft und 
getobt werden konnte. Bei unse-
rer Disco wurde getanzt, gelacht 
und die ein oder andere kleine 
Tanzeinlage zum Besten gege-
ben. Auch verschiedene Spiele 
sorgten für viel Abwechslung 
und gute Stimmung.
Natürlich durfte bei einer rich-
tigen Geburtstagsfeier auch das 
leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. Es gab leckeres Eis und eine erfrischende Bowle. 
Unser Hausmeister stellte sich an den Grill und versorgte alle 
mit leckeren Würstchen. Herzlichen Dank, lieber Uli! Dazu 
gab es Nudelsalat und Baguette. Und auch für das Vesper war 
bestens gesorgt: Frische Streuselschnecken ließen sich die 
kleinen und großen Geburtstagsgäste schmecken. 
Unser Dank geht an das Bauhofteam für den Auf- und Ab-
bau der Hüpfburg und wir danken dem Förderverein unse-
rer Kita, der uns die Hüpfburg zur Verfügung stellt!
So verging ein wunderschöner Geburtstagstag wie im Flug. 
18 Jahre Borstel – das sind 18 Jahre voller Kinderlachen, ge-
meinsamer Erlebnisse, Freundschaften und schöner Erinne-
rungen. Wir freuen uns auf viele weitere Jahre mit unserem 
Borstel und darauf, noch viele Geburtstage gemeinsam zu 
feiern!

Happy Birthday, lieber Borstel! 
Auf die nächsten 18 Jahre!

Erntedank in der Kirche Borstendorf
Kinder entdecken die Kirche und erfahren Wissenswertes 
über Erntedank
Anlässlich des Erntedankfestes besuchten die Kinder die Kir-
che in Borstendorf. Dort erwartete sie eine interessante und 
kindgerechte Führung durch das Gotteshaus. Gezeigt und 
erklärt wurde die Kirche von Dorothée Ranfeld, bei der wir 
uns ganz herzlich für ihre Zeit und die anschauliche Führung 
bedanken möchten.
Einige Kinder hatten zum Erntedankfest Lebensmittel mit-
gebracht. Damit wurde deutlich, wie wichtig es ist, für die 
Ernte und all die Lebensmittel, die uns zur Verfügung stehen, 
dankbar zu sein und Menschen in Not zu helfen.
Besonders viel Freude bereitete den Kindern ein kleines Ra-
tespiel. Dabei konnten sie auf spielerische Weise verschiede-
ne Merkmale und Gegenstände einer Kirche kennenlernen. 
So wurden unter anderem die Glocken, der Altar, das Kreuz, 
die Orgel und der Taufstein entdeckt und erklärt.
Mit viel Neugier erkundeten die Kinder den Kirchenraum 
und für unsere Kids der Gruppe „Eichhörnchen Putzi“ war 
es der erste 
größere Aus-
flug. 
Der Besuch bot 
eine schöne 
G elegen heit , 
das Erntedank-
fest einmal aus 
einer anderen 
Perspektive zu 
erleben und 
gleichzeitig ei-
nen Einblick in 
die Geschichte 
der Kirche zu bekommen.

Bis bald!

Euer Borstel-Team
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Kommt, wir fliegen 
um die Welt

Mit diesen Worten starteten wir am 19.09.2026 unser großes 
Kindergartenfest in der Kita Mäuseburg.

Den Kindern wurde 
mit einem kleinen Bas-
teltisch und allerhand 
spannenden Stationen 
einiges geboten. Sie 
durften nach großen 
Schätzen graben, ihre 
Geschicklichkeit beim 
Aufsammeln von Kar-

toffeln testen oder die tollsten Flieger um die Welt brausen 
lassen. Natürlich gab es auch genügend Zeit, um den gro-
ßen Garten in aller Ruhe zu erkunden und das neue Reck zu 
testen. Der krönende Ab-
schluss dieses Festes war 
selbstverständlich die Mo-
denschau der Kinder. Hier 
war, mit ganz viel Fanta-
sie, die tollste Mode aus 
Paris zu bestaunen. Egal, 
ob ein neues Angeloutfit, 
die schönsten Ballkleider 
oder einfach ein lässiges 
Outfit fürs Büro - für je-
den Modekenner war hier 
etwas dabei.
Ein kleiner Dank geht 
an dieser Stelle an alle 
helfenden Hände des 
Bauhofs, an alle fleißi-
gen Bäckerinnen und 
Bäcker, an alle großen und kleinen Gäste, an das Team der 
Mäuseburg und natürlich an alle Kinder, denn erst durch die  
vielen strahlenden Augen konnte dieses Fest so großartig 
werden.

Natürlich stehen nach so einem Fest die Uhren in der Mäu-
seburg nicht still. Am 07.10. und 28.10. haben wir mit vielen 
Eltern unsere herbstlichen Arbeitseinsätze im Garten durch-
geführt. Es wurden wieder unzählige Büsche beschnitten, 
Laub gefegt und auch der Steingarten ist wieder zu erken-
nen. Auch hier ein großer Dank an alle fleißigen Gärtner, die 
unseren Garten immer wieder aufs Neue in ein sicheres und 
tolles Spielparadies für die Kinder verwandeln.

Hier noch ein paar Termine zum Vormerken:

11.11.2026 	 Martinsfest in der Kirche und im Kindergarten 	
	 Waldkirchen
27.11.2026 	 Pyramidenanschieben an der Feuerwehr
09.12.2026 	 Offener Adventskalender in der Mäuseburg

 
Wir freuen uns schon auf die kommenden Wochen und auf 
viele Gäste.

Das Team der Kita Mäuseburg    

KITA MÄUSEBURG KITA HOLZWÜRMCHEN

Holzwürmchen begrüßen  
den Herbst!
Herbstanfang im September – die Blätter färben sich ein und 
fallen zu Boden. Jedes Jahr aufs Neue zeigt sich draußen eine 
Farbenpracht.

Anlass genug, um den 
Herbst und seine wun-
derbaren Facetten in der 
Kita zu feiern! Mit einem 
opulenten Frühstück be-
gannen wir unser Herbst-
fest und brachen anschlie-
ßend gut gestärkt ins 
Birkenbüschel auf. Dort 
angekommen, spielten 

wir „Herbst-Bingo“ und sammelten verschiedene Naturmateri-
alen nach Vorgabe wie Steine, Moose und Blätter. Zudem wurde 
mit Begeisterung das Wäldchen erkundet und bespielt. 
Zur Erinnerung erhielt jedes Kind eine Teilnahme-Urkunde. 
Mit den gesammelten Naturmaterialien gestalteten die Grup-
pen ihr eigenes Natur-
kunstwerk.
Nur Tage später waren 
wir zu Gast in der Kir-
che Grünhainichen. 
Der Gemeindepäda-
goge Herr Düring hat-
te uns eingeladen. 
Ganz stolz trugen wir 
unsere Erntedank-
gaben zur Kirche. Dort angekommen sprachen wir über den 
Grundgedanken des Erntedankfests, sangen gemeinsam Lieder 
und besprachen Wege vom Anbau bis zur Ernte.
Wir danken Herrn Düring für diesen gelungenen Vormittag 
und wünschen Ihnen, werte Leser, viele herbstliche Sonnen-
stunden!

Ihr Team der Kita Holzwürmchen

Mobil: 0172/ 9608589 · www.antik-erzgebirge.de

ANTIK & 
DEKORATION
Jana Franke Inh. Jana Geisler

Wir kaufen: alten Hausrat u. Einrichtungsgegenstände, 
Spielzeug, Wendt & Kühn Figuren, alte Räuchermänner, 
Nussknacker, Engel, Bergmann, Bilder, Volkskunst aus 
Grün hainichen u. Umgebung, alte Ansichtskarten, Schmuck, 
alte Reklame, Kleidung u. Textilien vor 1950, alte Möbel u.v.m.
Wir übernehmen fachgerecht die Beräumung von 
Nachlässen und Haushalten – bei Interesse mit 
Wertankauf!

Chemnitzer Str. 39
09579 Grünhainichen
Tel.: 037294/ 90167Tel.: 037294/ 90167

Mi u. Do: 13 – 18 Uhr · Fr u. Sa: 14 – 17 Uhr
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SENIOREN

WIR GRATULIEREN IM NOVEMBER

Geburtstage sind willkommene Anlässe, um einen Menschen besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken. Aufgrund der seit dem 25. Mai geltenden 
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ist die Veröffentlichung der 
Geburtstage ohne schriftliche, persönliche und langfristig dokumentierte 
Einverständniserklärung der Jubilare nicht mehr möglich. Die Veröffent-
lichung im Amtsblatt wird als eine weitere Datenverarbeitung angese-
hen, deshalb ist es erforderlich, dass Sie einmalig, bis auf Widerruf Ihre 
Zustimmung schriftlich geben.
Analog ist es uns auch nicht mehr gestattet, die Geburten ohne schriftliche 
Zustimmung im Amtsblatt zu veröffentlichen.
Ardelt, Verbandsvorsitzende

in Grünhainichen
Herrn Reinhold Morgenstern zum 90. Geburtstag am 16.11.
Herrn Klaus Pech zum 75. Geburtstag am 17.11.
Herrn Günther Köhler zum 89. Geburtstag am 22.11.

Die nächste Wanderung findet am Dienstag, dem  
10. November 2026 statt.Treffpunkt ist um 09.00 Uhr auf 
dem Parkplatz von Walthers Landmarkt.

Herzliche Grüße
Simone Uhlmann

SENIOREN BÖRNICHEN

Wanderbericht vom 8. Oktober 2026
Liebe Lesergemeinde unseres Wanderberichtes,

wir waren diesmal nur der wirklich harte Siedlungs-Kern und 
unser genesener Wahl-Börnschner! Ich sage das aus einem 
bestimmten Grund. In der oberen linken Ecke der Collage 
seht ihr ein Foto, wo die Carmen, die Katharina und meine 
Person auf einer Treppenstufe sitzen. Es gibt dazu ein über 60 
Jahre altes Gegenfoto (ich konnte es leider nicht finden). Da 
sitzen wir drei auf der gleichen Stufe und sind 3 und 4 Jahre 
alt. Wo bitte, sind die 60 Jahre hin?? Und – alte Freundschaf-
ten rosten zum Glück nicht!! Aufgrund meiner Rückkehr, 
konnten wir als Seniorinnen wieder dort anknüpfen, wo wir 
zu Kinder-Zeiten mal aufgehört hatten. Zu unserer Freude ist 
auch unser „starker Arm“ genesen und bereit, seine betagten 
Mädels über unwegsames Gelände zu begleiten.
Da wir den Wandertermin im Oktober, wegen eines Kurzur-
laubes meinerseits, vorgezogen hatten, waren leider die meisten 
unserer Stammwanderer verhindert. Nichts desto trotz starteten 
wir gegen 9.00 Uhr und liefen Richtung Huthain. Wir planten, 
durch den Wald Richtung Schwarzmühle zu laufen. Man glaubt 
es nicht - aber wir konnten den Abzweig linker Hand nicht fin-
den. Der Wald verändert sich rasant! Wir sind diesen Weg im 
April dieses Jahres mit unserer Truppe schon gewandert. 

Spontan wie wir sind, liefen wir über den Huthain und 
durch das Dorf Richtung Schwarzmühle. Auf halber Höhe 
zur Schwarzmühle bogen wir rechter Hand auf einen Wald-
weg ein und liefen – nebenbei Pilze suchend – über den gut 
begehbaren Waldweg. Dieser endete auf dem Weg, welcher 
die Siedlung mit der Schwarzmühle verbindet. Carmen und 
mich hatte das Pilzfieber gepackt und so ließen wir unsere 
„Späher“ vorausziehen. 
Wir durchstreiften „meine Pilzfleckchen“ und füllten lang-
sam das – vorsichtshalber mitgenommene – Körbchen. 
Nachdem wir uns von den vielen kleinen Maronen und 
Ziegenlippen schlecht losreißen konnten, wurde telefonisch 
mal nach dem „Befinden“ gefragt. Nun gaben wir Pilztanten 
Gas und marschierten ebenfalls zurück Richtung Siedlung. 
Die Vorausgeeilten saßen schon bei Carmen auf der Bank 
und wir präsentierten unseren „Fang“!! Das Körbchen ging 
diesmal an unsere Katharina! Meine Cousine wurde – nach-
dem ich mit ihr meine Pilzstellen durchstreift hatte – selbst-
verständlich von mir noch „Geblitzdingst“! Allen „Man in 
Black“-Fans dürfte das ein Begriff sein!! 
Wir haben kilometermäßig keinen Rekord gebrochen, aber 
es war so schön! Wir haben unsere Kindheit in diesem Wald 
verbracht und daher gab es viele tolle Geschichten, aus ver-
gangenen Tagen, zu berichten. Nach ca. 4 km, 100 Hm, einem 
vollen Körbchen und unzähligen „alten Kamellen“ waren wir 
gegen 12.00 Uhr zu Hause. Danke Mädels und Burli für den 
schönen Vormittag und bis Dienstag, den 10. November.

Eure Simone Uhlmann

Gerd Liebsch
Inh. Malermeister Max Liebsch

Stülpnerweg 47 • 09437 Börnichen
_______ __________________________________www.malerliebsch.de___________________________________

Telefon: (03 72 94) 9 05 34 
Handy: (0152) 06 40 54 43 
Email: info@malerliebsch.de
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GRUPPE 60PLUS BORSTENDORF

Einladung zum Adventskaffee
Zu einem vorweihnachtlichen Beisammensein laden wir 
herzlich am	
	 23.11.2026 um 14.00 Uhr
in die ehem. Schule Bodo ein.
Es kann wieder gebastelt werden, Material steht zur Ver-
fügung oder ihr bringt gerne Eigenes mit.
Wir freuen uns, auch mal wieder neue Gesichter begrü-
ßen zu können.
An dieser Stelle nochmals ein Dankeschön der Familie 
Zinnen, die uns im September interessante Einblicke in 
ihre Klangwelt gab, ein außergewöhnliches und ganz be-
sonderes Erlebnis.

Es grüßen euch
Heidrun & Marina

Herzliche Einladung
Wir laden Euch für Mittwoch, dem 11.11.2026 ab 14.00 
Uhr recht herzlich zum gemütlichen Kaffeetrinken ein. 
Wir treffen uns im Vereinsraum „Am Stein“. 

Wir freuen uns auf euch!

Herzliche Grüße, Eure Simone & Maria

SENIOREN GRÜNHAINICHEN

SENIOREN WALDKIRCHEN

Herzliche Einladung
Zu unserem nächsten Treffen am Mittwoch, 11. Novem-
ber 2026 um 14.00 Uhr laden wir euch recht herzlich zu 
einer gemütlichen Kaffeerunde in das Atelier „Alte Post“ 
ein.
Euer Seniorenbeirat

Fotos: H. Hunger

		 MENÜDIENST 
WILDENSTEIN

Inh. Toni Freyer
Fabrikstraße 6 – Kindergarten 
09579 Grünhainichen | Tel.: 037294 240280

Speiseplan im November 2026
 
 
	 02.11. – 06.11.
Montag: 	 Spaghetti Bolognese, Käse
Dienstag: 	 Oma’s Kartoffelsuppe mit Wiener Würstchen, Obst
Mittwoch: 	 Pan. Fischfilet, Buttersoße, hausgem.  
	 Kartoffelstampf, Dessert
Donnerstag: 	Vanille-Puddingsuppe mit Buchteln, Kompott
Freitag: 	 Kartoffelgratin mit Schinken u. Käse überbacken, Salat

	 09.11. – 13.11.
Montag: 	 Blumenkohlcremesuppe, Baguette, Kompott
Dienstag: 	 Wiegebraten mit Letschosoße, Butterreis, Pudding
Mittwoch:  	 Spirelli mit Gulasch, Käse
Donnerstag: 	Hähnchenbruststreifen in Tomaten-Frischkäsesoße, 	
	 Spätzle, Obst
Freitag: 	 Fischragout in Zitronenrahm, Kartoffeln, Gebäck

	 16.11. – 20.11.
Montag:  	 Makkaroni, Tomatensoße, Jagdwurst, Käse
Dienstag: 	 Spinat, Rührei, Salzkartoffeln, Dessert
Mittwoch: 	 Buß und Bettag / Feiertag
Donnerstag: 	Putenbraten, Möhren/Erbsengemüse, Klöße
Freitag: 	 Fischstäbchen, Senfsoße, Rotkraut, Kartoffeln	

	 23.11. – 27.11.
Montag: 	 Reiseintopf mit Gefügel, Pudding
Dienstag: 	 gedünstetes Fischfilet, Mischgemüse, Kräutersoße, 	
	 Salzkartoffeln
Mittwoch: 	 Hühnerfrikassee, Reis, Gebäck
Donnerstag: 	DDR Soljanka, Butterschnitte, Obst
Freitag:  	 Rinderbraten, Kaisergemüse, Schupfnudeln  

	 30.11. 
Montag: 	 Bandnudeln, Schinkensahnesoße, Käse

Preis pro Portion: 5,30 €
Seniorenportion bzw. Preis bei Abholung: 4,90 €
Essenbestellung Telefon: 037294/ 240 280

Mittagessen für Groß und Klein

Stellplätze zu vermieten!
in 09573 Leubsdorf

für Wohnmobil, Wohnanhänger, Boot,
LKW, PKW, Oldtimer o. ä.

Bei Interesse  
melden unter:

Kai Kubin 0172 / 1751811
info@bahnhof-leubsdorf.de

www.bahnhof-leubsdorf.de
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VERANSTALTUNGEN

Borstendorfer Pyramidenfest 
am 1. Advent, Sonntag den 29.11.2026 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  
 

Liebe Borstendorfer, sehr geehrte Gäste, 
 
wir laden Sie am 1. Advent um 14:30 Uhr wieder 
herzlich zum diesjährigen Pyramidenfest am Ju-
gendclub „Altes Kino“ ein. Gegen 15:00 Uhr wird 
ein hoffentlich lieber Weihnachtsmann die Kinder 
besuchen. Für Bratwurst, Lángos, alkoholische/ 
nichtalkoholische Heißgetränke und Kuchen sorgen 
die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, die Mit-
glieder des JC „Altes Kino“ sowie der Förderverein 
der Kita „Borstel“. 
Die Veranstaltung wird vom Posaunenchor unserer 
Kirchgemeinde und den Hortkindern kulturell um-
rahmt. 
Wir wünschen Ihnen eine schöne Weihnachtszeit, 
verbunden mit den besten Wünschen für das neue 
Jahr 2027. 
 

Jugendclub „Altes Kino“ e.V.  
Schnitzverein Borstendorf e.V. 

  

am „alten Kultur-
haus“! 

am Jugendclub 
„Altes Kino“! Pyramidenfest 

Gartenbaubetrieb Gartenbaubetrieb 

Kaufen, wo es wächst
SchellerScheller

• Grab- und Gartenpflege  
• Hecken- und Obstbaumschnitt, Mäharbeiten 

»	 Tomaten aus eigener Produktion
»	 Topfpflanzen, Weihnachts- 

sterne und Heide
»	 Deckreisig und Gestecke für den Totensonntag
»	 ab Ende November: Schmuckreisig

Inh. Jürgen Scheller 
Mühlenstr. 50, 09579 Grünhainichen
Tel. und Fax 037294 / 1478  
Funk 0176 / 72271351

Öffnungszeiten:  
Mo. – Fr.	 14.00 – 18.00 Uhr    
Sa. 	 08.00 – 12.00 Uhr

immer  vorrätig 
Pflanz- Erde
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Herzliche Einladung   
Wir laden alle Einwohner und Gäste recht herzlich 
am Sonnabend, den 28.11.2026 zum Pyramidenanschieben 
und Weihnachtsmarkt in Börnichen auf dem Festplatz ein
	 15.00 Uhr	 Eröffnung des Weihnachtsmarktes          
	 15.30 Uhr	 Anschieben der Pyramide
	 16.00 Uhr	 Kleines Kulturprogramm  
		  der Kita- und Hortkinder
 Ca. 	16.30 Uhr	 Märchenaufführung des BCV
 Ca.  17.00 Uhr	 kommt für alle braven Kinder der 	
			 
Weihnachtsmann und verteilt Geschenke
(Bitte bis 13.00 Uhr die Geschenke bei Elektro-Schubert abgeben!)
Für Speisen und Getränke ist wie immer bestens gesorgt. 

Ihr Dorfclub e.V. und Heimatverein Börnichen e.V.

Eva-Maria Weißbach
Tempelweg 9, 09437 Börnichen

Sprechen Sie mich an – oder ✆ 037294/240227
✉ imeinklang-heilpraktikerpraxis@outlook.de

Ich nehme mir 
die Zeit für Sie, 
die Sie benötigen.
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Kommt vorbei!

HEIZ’ DIE
BUDEN AN
28. NOVEMBER
AB 20 UHR

JUGENDCLUB ALTES KINO BORSTENDORF

GLÜHWEIN, BIER UND FEUER

www.bsz1-erzgebirge.de
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     BERUFLICHES SCHULZENTRUM

Samstag, 14. November 2026

ANNABERG-BUCHHOLZ

9.00 bis 13.00 Uhr

Johann-Gottlob-Pfaff-Straße 1

Freitag, 13. November 2026

ZSCHOPAU

14.00 bis 18.00 Uhr

Bärensteiner Straße 2

Berufliches Gymnasium
Berufsschule für
Ernährung, Wirtschaft
und Verwaltung

Fachoberschule für Technik,
Sozialwesen und Wirtschaft
Berufsschule für Technik

Kommt doch vorbei! Wir freuen uns auf euch.

Oederaner Str. 28 in Lengefeld
037367 2205
Marktstraße 4 in Olbernhau
037360 666655

FILIALEN

– FAMILIENBETRIEB SEIT 1991 – 
www.bestattung-schubert.deERREICHBAR

Tag & Nacht

SOFORTHILFE  
IM TRAUERFALL –
Übernahme  
sämtlicher  
Bestattungs ­
angelegenheiten

BERATUNG. 
BETREUUNG. 
VORSORGE.

Aktivitäten, Aktionen und Veranstaltungen 
im Lehngericht Augustusburg 
Deutsch-Tschechisches Kunstprojekt  
„Wurzeln und Verbindungen“: 
Wie erinnern wir an Flucht und Vertreibung, ohne die NS-
Geschichte auszublenden? Künstler*innen aus Tschechi-
en und Deutschland laden vom 8. bis 13. November zu fünf 
kostenfreien öffentlichen Veranstaltungen ein. Familienfotos, 
gemeinsames Sticken, kreative Workshops, ein Vortrag sowie 
böhmische Knödel und ein Konzert eröffnen unterschiedliche 
Zugänge zu Familiengeschichten und gemeinsamer Erinne-
rung.

Weitere Infos und Anmeldungen:  
aufweiterflur.org/event-list

auf weiter flur e.V. | Markt 14 | 09573 Augustusburg
Pressekontakt: Nadine Knödler, Telefon 037291.159977  
E-Mail: nadine@aufweiterflur.org
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VEREINSNACHRICHTEN

KULTUR & KUNST, TRADITION & CHRONIK, HEIMATVEREINE

FÖRDERVEREIN KULTURHAUS 
NEUES LEBEN E.V

KLÖPPELGRUPPE GRÜNHAINICHEN
Klöppelgruppentreff
Wann: 	 in der Regel aller 14 Tage dienstags, 10.11. 	
	 und 24.11.2026, ab 18 Uhr
Wo:	 In den Räumen „Atelier zur Alten Post“ 	
	 Chemnitzer Str. 43 in Grünhainichen

Ansprechpartnerin: Frau Wolf, Tel.: 0371/ 42 98 19

Anfänger, Interessierte sowie Neugierige sind herzlich will-
kommen!

KINDERKLÖPPELN findet ab 1. September aller 14 
Tage nachmittags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Ate-
lier „Zur Alten Post“ statt.

Anmeldungen unter 0157/502 53 220 oder 
E-Mail: renate.wolf52@posteo.net

DENKMALGRUPPE BORSTENDORF
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HÜTTENKNAPPSCHAFT „BLAU
FARBENWERK ZSCHOPENTHAL“

Geburtstage im November: 
Carmen Hellmert, Wolfgang Engel, Emil 
Uhlmann, Kerstin Glück, Michael Reichel, 
Christine Sobeck, Heiko Keißner, Ute Kolenda.

„Abschlußparade 2025  
in Annaberg-Buchholz“
Zu unserem 114. Hüttenstamm-
tisch im August dieses Jahres, 
überrascht uns der Schüler Se-
bastian Kramer mit einem Vor-
trag zur Geschichte unseres 
Blaufarbenwerkes. Über 5 Seiten 
befasste er sich mit den Wurzeln 
unserer Heimat Waldkirchen, die 
Geburtsstunde von Zschopenthal, dem Weltruhm durch 
„Sächsisches Blau“ und der Tradition, die wir heute pflegen. 
Sebastian Kramer  
im Versammlungsraum  
des Blaufarbenwerkes
So erging zum Beispiel am 11. April 
1685 der Kurfürstliche Beschluss über 
die Verlegung des Oehmeschen Blaufar-
benwerkes auf das Gelände des Zscho-
penthaler Hammerwerkes. Daraufhin 
wurde hier 161 Jahre lang kobaltblaues 
Farbmehl produziert. 
Aber mehr erfahren Sie von unserem 
Sebastian selbst.

In der Adventszeit 2026 werden die 
Trachtenträger in Ihren blau/weißen 
Habits folgenden Einladungen folgen:

28.11. 14.00 Uhr Chemnitz, 17.00 Uhr Zwönitz
29.11. 14.00 Uhr Thum, 17.00 Uhr Aue
05.12. 17.00 Uhr Olbernhau
06.12. 16.30 Uhr Lengefeld
12.12. 17.00 Uhr Schwarzenberg
13.12. 14.00 Uhr Marienberg
18.12. 17.00 Uhr Pobershau
19.12. 16.00 Uhr Leipzig
20.12. 13.30 Uhr Annaberg-Buchholz

Hüttenknappschaft Blaufarbenwerk, Heiner Hedrich

ORTSCHRONIKGRUPPE 
BORSTENDORF

Frühe Freuden

Ich traute meinen Augen kaum
und stellte fest, es ist kein Traum.
Man brauchte gar nicht lange zu suchen,
im Supermarkt gab’s Pfefferkuchen.
Und was ist daran sonderbar?
Nun – dass es September war.
Auch muss es jetzt – im neuen Leben
schon im Oktober Stollen geben.
Bergmänner, Engel, Pyramiden
verkünden schon den Weihnachtsfrieden.
Wir pfeifen auf die Traditionen,
denn das Geschäft, das muss sich lohnen.
Demnächst schon gibt es, woll’n wir wetten
im Juni erste Lichterketten.
Und eins ist klar, im nächsten Jahr
kommt Ostern schon im Januar !

Dieter Fritzsche, Oktober 2003

Lebendiger Adventskalender 2026
Die Chronikgruppe von Borstendorf wird sich auch in die-
sem Jahr am Programm beteiligen: am 04.12.2026, „Singen 
im Advent mit Bildershow über Borstendorf “, Beginn 16.00 
Uhr in der ehem. Schule im Zimmer 8. Ab 15.00 Uhr wird 
auch Kaffee und Kuchen angeboten.

Tag & Nacht         

An Ihrer Seite in
Zeiten des Abschieds.

info@aaron-bestattungen.de         www.aaron-bestattungen.de

Ihr persönlicher
Ansprechpartner:

Freiberger Str. 13 
09575 Eppendorf
Tel. 037293-70707

Wir beraten Sie gern 
bei Ihnen zuhause
oder auch hier.

Aaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen Gb RAaron Bestattungen GbRAaron Bestattungen GbR

sächsischer Meisterbetrieb

(03 72 93) 70 70 7

Wir suchen ab sofort eine

REINIGUNGSKRAFT
(m/w/d)

Sie haben Interesse? 
Dann melden Sie 

sich gern bei Marlen 
Paschiller per E-Mail 
personal@zabag.de 

oder telefonisch 
037294 939-183.

ZABAG AG
Am Wasserwerk 38

09579 Grünhainichen

Montag bis Freitag in Teilzeit
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JUGENDCLUB GRÜNHAINICHEN

CHRONIKGRUPPE WALDKIRCHEN

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

am 07.11.2016 ist es wieder soweit! 
Der Freizeit- und Jugendklub Grünhainichen e.V. feiert sein 
5-jähriges Jubiläum der legendären 90s Techno Reihe! Die 
Vorbereitungen dafür laufen schon seit Anfang des Jahres 
und wir freuen uns riesig viele Gäste begrüßen zu dürfen. Ab 
dem 18.10.26 beginnt der Vorverkauf beim Getränkemarkt 
Fethke sowie dieses Jahr auch online. Zu diesem Jubiläum 
haben wir uns etwas ganz Besonderes einfallen lassen und 
eine echte „Ikone“ aus dieser Zeit bei uns eingeladen! Frank 
„Da Hool“ wird an diesem Abend den Gästen die 90s Techno 
Zeit hautnah nach Grünhainichen bringen! Auch unsere Lo-
kalmatadoren DJ Rudi sowie DJ NO4 sind mit dabei. Beginn 
ist 21 Uhr, wie immer in der alten Turnhalle in Grünhaini-
chen, Nordstraße 10.
Persönlich möchte ich mich sowie alle Mitglieder des Ju-
gendklubs, ganz herzlich bei allen Sponsoren, Helfern, 
Grundstücksbesitzern, der Gemeinde und umliegenden Ju-
gendklubs für die jahrelange Unterstützung bedanken! Auf 
einen schönen Abend.

gez. Niklas Jähnichen
Vorsitzender Jugendklub Grünhainichen e.V.

MAL- UND GRAFIKZIRKEL

Liebe Hobbymaler,
wir treffen uns 19 Uhr im Atelier " Alte Post ", am 13. und 
27. November. Überlegt euch Motive und Techniken, die für 
Weihnachtskarten oder ... ? geeignet sind.

„Der Winter kommt“ von Sarah Grafe

Bis dahin, eure Agnes und Gunter

Einladung zu neuen „Waldkirchner  
Geschichten“
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Am 6. November, 19 Uhr laden wir zur dritten Auflage der 
„Waldkirchner Geschichten“ in den Vereinsraum des Ortes 
ein. Thema ist dieses Mal das „Geländefahrerdorf Waldkir-
chen“. Volker Uhlig und weitere Zeitzeugen berichten über 
die Geländefahrerszene ab der 50-er Jahre. 
Mit den ersten „Waldkirchner Geschichten“ sind wir zur 
675-Jahr-Feier beim Historischen Abend gestartet. Damals 
ging es um Karl Stülpners Rolle in unserer Gegend sowie die 
Verbindung von Waldkirchen und Witzschdorf. Die zweite 
Auflage fand im September anlässlich des 125-jährigen Kir-
chenjubiläums statt. 
Weitere Geschichten sollen folgen!

Also bitte den 6. November in den Kalender schreiben und 
weitersagen!

Angela Grüner und die Chronikgruppe Waldkirchen 

SCHNITZVEREIN BORSTENDORF

Neue Figuren für die Borstendorfer  
Ortsyramide
Unsere Pyramidenfiguren sind in die Jahre gekommen, so 
dass eine Reparatur bzw. Restaurierung nicht mehr möglich 
ist. Die Anfertigung neuer Figuren ist natürlich mit hohen 
Kosten, viel Arbeit, Zeit, Engagement und Geschick verbun-
den. Da wir Schnitzer dieses Projekt nicht allein schaffen 
können, haben wir uns mit diesem Anliegen an die Öffent-
lichkeit gewandt und hatten Erfolg.
Im ersten Schritt werden jetzt die großen Figuren vom unteren 
Pyramidenteller, die am meisten betroffen sind, erneuert. Wir 
werden alles daran setzen, dass die Figuren pünktlich zum 1. 
Advent und natürlich auch zu unserem 100-jährigen Jubiläum 
vom 23.01. – 31.01.2027 ihre Runden drehen können. 
Dafür musste Holz aus der Kammertrocknung eingesetzt werden. 
Für die weiteren Figuren erhielten wir vom Sachsenforst Lär-
chenholz aus unserem Ort, welches nun erstmal im Freien 
trocknen kann und nach und nach für alle weiteren Figuren 
eingesetzt wird. Hierfür gilt ein besonderer Dank Wolfgang 
Findeisen aus Borstendorf, der mehrfach mit seinen Land-
maschinen und seiner Technik den sachgerechten Abtrans-
port und die Lagerung des Holzes ermöglichte.
Das Drechseln der Figuren übernimmt unser Schnitzfreund 
Maximillian Klinger, der bei Erzi in Grünhainichen arbeitet, 
wo auch der Zuschnitt und die Verleimung des Holzes er-
folgten konnte. 
Für die traditionelle Bemalung sorgen Antje Bender und 

Team. Koordiniert wurde dieses Projekt durch Mike Glöck-
ner und Maximillian Klinger.
Wir danken allen Unterstützern dieser Aktion, sei es finanzi-
ell, materiell, durch freundliche Genehmigung oder privaten 
Zeitaufwand ganz herzlich.
Im August 2026 konnten die Schnitzfreunde Bender, Klin-
ger, Wagner, Schubert und Glöckner die frisch geschnittenen 
Holzkanteln auf dem Holzplatz zur Freilufttrocknung stapeln.

Mike Glöckner und Günter Pfütze
Schnitzverein Borstendorf e.V.

SPORTVEREINE

GBC NEWS

Die Traktoren sind durch – vielen Dank 
an alle Akteure
Es kommt der ruhige Sportteil.
Tischtennis läuft, Volleyball so lala. Die bedeutsame Stunde 
kommt noch, vielleicht mit dem Umzug in die neue Sport-
halle.
Infos:
Training der Alten Herren in der Turnhalle Grünhainichen 
freitags ab 19.00 Uhr. 
Infos bei Freddy Möckel Tel. 0173/3622490.
Tischtennis immer Montag ab 19.30 Uhr Turnhalle Grün-
hainichen.
Volleyball dienstags ab 19.30 Uhr ebenfalls Turnhalle Grün-
hainichen.
Wer Lust hat, es werden immer Mitstreiter*innen gesucht.

GBC Blau-Weiß Grünhainichen
Thomas Ruttloff	 Jens Struck	 Sandra Struck
0172/8171789	 0157/76825062	 0163/4507400

0162 4777818 

Spinnereistraße 212
09405 Zschopau

individuelle Termine nach 
Vereinbarung möglich
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Ein Abschied und ein neuer Anfang
Nach 36 Jahren als Notarin in Flöha werde ich, Notarin Karin Schäfer, 
mit Ablauf des 31. Oktober 2026 aus meinem Amt ausscheiden.

Seit 1990 durfte ich zahlreiche Menschen aus Flöha und der umliegen-
den Region bei wichtigen Entscheidungen und in ganz unterschiedlichen 
Lebenssituationen begleiten. 

Für das Vertrauen, das mir dabei über viele Jahre entgegengebracht 
wurde, sowie für die stets angenehme Zusammenarbeit mit Mandanten, 
Gemeinden, Behörden und weiteren Wegbegleitern möchte ich mich 
von Herzen bedanken.

Es freut mich sehr, dass Herr Maximilian C. M. Pfuhl ab dem 1. Novem-
ber 2026 meine Amtsnachfolge antreten wird. Ich bin überzeugt, dass 
er das Notariat mit großem persönlichen Engagement fortführen und 
zugleich eigene, neue Akzente setzen wird. 

Für seine berufliche Zukunft wünsche ich ihm, seinem Team und allen 
Mandanten von Herzen alles Gute.

Karin Schäfer 
Notarin

Ich, Maximilian C. M. Pfuhl, freue mich sehr darauf, 
das Amt des Notars in Flöha zu übernehmen und 
künftig für die Menschen und Unternehmen in Flöha 
sowie der gesamten Region tätig zu sein. 

Als gebürtiger Sachse fühle ich mich dem Freistaat 
und insbesondere der Region eng verbunden.

Mein Ziel ist es, das Notariat als moderne, verläss-
liche und zugleich persönliche Anlaufstelle weiter-
zuführen. 

Besonders wichtig ist mir dabei, dass Bewährtes 
erhalten bleibt: 

Die bisherigen Geschäftsräume werden fortgeführt 
und das vertraute Mitarbeiterteam steht Ihnen auch 
künftig mit seiner Erfahrung und Kompetenz zur 
Seite.

Maximilian C. M. Pfuhl 
künftiger Notar in Flöha

Wir freuen uns, auf diese Weise einen möglichst nahtlosen Übergang  
    zu gestalten, und bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen.

SSV WILDENSTEIN E.V.
SSV Wildenstein: Licht und 
Schatten im Herbst
Männermannschaft
Nach einem guten Saisonstart musste unsere Männermann-
schaft im September einige Rückschläge hinnehmen. Auf das 
torlose Unentschieden beim FV Krokusblüte Drebach/Fal-
kenbach II folgten zwei Niederlagen, darunter ein knappes 
2:3 gegen den TSV Grün-Weiß Mildenau. Auch beim TSV 
1864 Schlettau musste sich unser Team mit 2:4 geschlagen 
geben. Trotz zwischenzeitlicher Führung reichte es aufgrund 
der angespannten Personalsituation nicht zu Punkten.
Am 11. Oktober kam unsere Mannschaft im Derby gegen 
den FSV Krumhermersdorf II nicht über ein 1:1 hinaus. Vie-
le Fehler im Spielaufbau und eine mangelnde Chancenver-
wertung verhinderten einen Heimsieg. Nach dem Ausgleich 
durch Freyer in der zweiten Halbzeit blieben weitere Mög-
lichkeiten ungenutzt. Am Ende stand ein leistungsgerechtes 
Unentschieden.
A-Jugend
Unsere A-Jugend konnte am 20. September einen deutlichen 
7:3-Auswärtssieg bei der SpG Mulda/Dorfchemnitz feiern. 
Vor allem in der ersten Halbzeit überzeugte die Mannschaft 
mit viel Laufbereitschaft und gelungenen Kombinationen. 
Zur Pause stand eine verdiente 6:1-Führung. Damit grüßte 
unsere A-Jugend zwischenzeitlich von der Tabellenspitze.
B-Jugend
Unsere B-Jugend konnte am 12. September einen wichtigen 
3:0-Auswärtssieg bei der SpG Drebach-Falkenbach/Scharfen-
stein-Großolbersdorf feiern. Eine Woche später musste sich 

die Mannschaft zu Hause der SpG Olbernhau/Neuhausen-
Cämmerswalde/Deutschneudorf mit 1:3 geschlagen geben. 
Nun gilt es, weiter als Team zusammenzuwachsen und an die 
erfolgreiche Leistung aus dem Auswärtsspiel anzuknüpfen.
C-Jugend
Die C-Jugend der SpG Wildenstein/Erdmannsdorf-Augus-
tusburg bewies am 10. September bei der SpG Marienberg 2/
Pockau-Lengefeld großen Kampfgeist und gewann ein um-
kämpftes Auswärtsspiel mit 3:2. Entscheidend war die ge-
schlossene Mannschaftsleistung, bei der jeder für jeden kämpf-
te. Ein besonderer Dank geht an die beiden D-Jugendspieler 
aus Erdmannsdorf-Augustusburg, die das Team unterstützten. 
Finn konnte sich dabei sogar mit einem Treffer belohnen.
Am 19. September musste die Mannschaft gegen die BSG 
Motor Zschopau 1 eine 1:4-Heimniederlage hinnehmen. 
Trotz aller Bemühungen fand der SSV an diesem Tag nicht 
richtig ins Spiel. Jetzt heißt es: Kopf hoch, weiterarbeiten und 
beim nächsten Spiel wieder alles geben!
D-Jugend
Für unsere noch sehr junge D-Jugend verliefen die vergange-
nen Wochen nicht einfach. Gegen den FV Krokusblüte Dre-
bach/Falkenau musste sich das Team am 13. September zu 
Hause mit 1:5 geschlagen geben. Den Treffer für Wildenstein 
erzielte Enzo Lötzsch nach einer Ecke von Pepe per Kopf. 
Torhüter Leonard verhinderte mit mehreren starken Paraden 
eine noch höhere Niederlage.
Auch beim VfB Annaberg 09 II gab es eine deutliche Nieder-
lage. Trotz eigener Treffer von Pepe, Adrian und Emilio war 
an diesem Tag nichts zu holen. Die Mannschaft befindet sich 
derzeit in einer schwierigen Phase, arbeitet aber weiter an 
ihren Fehlern. Wichtig ist, den Kopf nicht hängen zu lassen 
und aus den Erfahrungen zu lernen.
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F-Jugend
Unsere F-Jugend präsentierte sich im September erneut mit 
viel Spielfreude. Beim Heimturnier am 12. September in 
Grünhainichen zeigte das Team mit elf Kindern starke Leis-
tungen. Gegen den SV Tirol Dittmannsdorf/Witzschdorf und 
den ATSV Gebirge/Gelobtland II gelangen klare Siege. Gegen 
den SV Großrückerswalde stand am Ende trotz guter Leistung 
ein torloses Unentschieden. Besonders erfreulich war, dass 
alle Kinder bei vielen Wechseln auf ihre Spielzeit kamen.
Beim Turnier in Gelobtland am 26. September lief es dage-
gen weniger rund. Aufgrund einer schwachen Chancenver-
wertung konnte kein Spiel gewonnen werden; am Ende stan-
den zwei Unentschieden und eine Niederlage. Solche Tage 

gehören dazu. Die 
Mannschaft nimmt 
wichtige Erfahrun-
gen mit und freut 
sich auf die kom-
menden Aufgaben.

Sonstiges
Wir bedanken uns bei allen Trainern, Betreuern, Eltern und 
Unterstützern, die unsere Mannschaften Woche für Woche 
begleiten und den Spielbetrieb ermöglichen. Gerade im 
Nachwuchsbereich sind Zusammenhalt, Geduld und Freude 
am Fußball besonders wichtig.
Wer Lust auf Fußball hat und Teil unserer SSV-Familie wer-
den möchte, ist jederzeit herzlich willkommen! Neue Spieler 
sind in unseren Nachwuchsmannschaften gern gesehen.
Wer sich für aktuelle Spielpläne, Ergebnisse und Tabellen un-
serer Mannschaften interessiert, findet diese auf Fussball.de.

Aktuelle Spielpläne, Ergebnisse und Tabellen 
aller Mannschaften finden Sie unter folgen-
dem QR-Code:

Auch unser neuer Webshop ist inzwischen 
online. Dort können Vereinsmitglieder, Fans 
und Unterstützer des SSV Wildenstein Ver-
eins- und Fanartikel entdecken und damit ihre 
Verbundenheit zu unserem Verein zeigen.

Wir freuen uns auf die kommenden Wochen, spannende 
Spiele und natürlich auf zahlreiche Zuschauer und Unter-
stützer am Spielfeldrand!

TURNVEREIN GRÜNHAINICHEN

Unsere Turner bei den Bezirks- 
mannschaftsmeisterschaften
Am Samstag, den 19.09.2026 fanden in Hainichen die Be-
zirksmannschaftsmeisterschaften im männlichen Bereich 
statt. In diesem Jahr konnten wir keine eigene Mannschaft 
in einer Altersklasse stellen, weshalb unsere Turner andere 
Mannschaften unterstützt haben. Alle lieferten tolle Ergeb-
nisse ab. So turnte Matteo Fritzsche in der AK 6/7 für den 
TV Bernsbach und erzielte mit der Mannschaft den 2. Platz. 
Leif Richter und Nevio Glück (AK8/9), sowie Damian Seidel 
(LK4 14/15) erturnten viele Punkte für Lok Zwickau. Beide 
Mannschaften von Lok Zwickau belegten den 1. Platz.

Lilly Hunger (links im Bild) mit 
ihrer erfolgreichen Mannschaft 
vom Lugauer TV.

Von links: Lotte Bachmann, Silas Lange, Nevio 

Glück, Leif Richter und Matteo Fritzsche stolze 

Silbermedaillengewinner in Pockau.

Für die Mannschaft vom TV Gers-
dorf turnte Henning Uhlig mit. 
Die Mannschaft erzielte ebenfalls 
Platz 1. Herzlichen Glückwunsch 
für das gute Ergebnis, ihr habt 
eure Mannschaften super unter-
stützt.

Sehenswerte Ergebnisse beim 
2. Wettkampftag 
der Landesliga 
Am vergangenen Wochenende, den 26.09.2026 fand der  
2. Wettkampftag der Landesliga in Markkleeberg statt. Dabei 
gingen von unserem Verein 2 
Turnerinnen an den Start. Lilly 
Hunger unterstützte den Lugau-
er TV in der Leistungsklasse 2 
und Lisa Grämer turnte für den 
CPSV in der Leistungsklasse 3. 
Der Lugauer TV zeigte mit Lilly 
einen sehr gelungenen Wett-
kampf und konnte durch gute 
Punkte an allen Geräten so-
gar auf das Podest mit Platz 2. 
Der CPSV belegte mit Lisa in 
der LK 3 einen guten 4. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch!

Silbermedaillen zum  
Mannschaftspokal in Pockau 
Mit 12 Mannschaften wartete in der Turnhalle an der Sor-
gauer Straße in Pockau am Samstag, den 26.09.26, ein gro-
ßes Starterfeld im Kampf um den Mannschaftspokal auf. 
Unser Turnverein lieferte gute Leistungen ab und belegte in 
der Altersklasse 10-18+ einen super 2.Platz mit Alina Uhl-
mann, Jasmin Hohmann, Noemi Messig, Heleen Uhlig und 
Amy Milina Kirschner. Ebenfalls über einen 2.Platz konnte 

sich unsere Mannschaft 
in der Altersklasse 6-9 
freuen. Hier durften sich 
Lotte Bachmann, Nevio 
Glück, Leif Richter, Si-
las Lange und Matteo 
Fritzsche die Silberme-
daillen umhängen. 
Unsere 2. Mannschaft 
in der Altersklasse 10-
18+, die sich allerdings 
nur aus Turnerinnen 

der AK10/11 zusam-
mensetzte belegte hier 
den 7. Platz. Da heißt es 

noch ein bisschen üben, damit zukünftig mehr Punkte er-
zielt werden. 

Wir können mit dem Ergebnis zufrieden sein und gratulie-
ren allen Medaillengewinnern. 

Sport frei!

Jana Geisler, Carsten Hunger

Von links: Henning Uhlig, Nevio 
Glück, Leif Richter, Damian 
Seidel und Matteo Fritzsche er-
folgreich bei den Bezirksmann-
schaftsmeisterschaften.
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BLANK Kunsthandwerk - Grünhainichen

jeweils 10–17 Uhr

Schon jetzt vormerken!

     WIR BESETZEN
20 NEUE STELLEN:

(M/W/D)

PFLEGE -
ASSISTENTEN 

(gelernt/ungelernt)

In Waldkirchen entsteht eine moderne ambulante 
Pflegeeinrichtung für ältere Menschen mit Behinde-
rung – ein Ort mit Herz zum Leben und Arbeiten.

WIR BIETEN:

 Neues, modernes Haus

 Vergütung nach AVR Diakonie Deutschland 
Fassung Sachsen mit stetiger Tarifanpassung

 Beteiligung und Gestaltungs - 
 möglich keiten von Anfang an

 Betriebliche Altersvorsorge,  
Kindergeldzuschlag u.v.m.

 

IHR NEUER 
ARBEITSPLATZ IN 

WALDKIRCHEN!

wichernhaus.stadtmission-chemnitz.de

bewerbung@stadtmission-chemnitz.de

0371 4334 282 oder 0371 2392 4443

Am Kinderheim 5, 09579 Grünhainichen

JETZT BEWERBEN!

ALLE INFOS UNTER:

KENNENLERNTAGE VOR ORT

10.10.2026  
07.11.2026 

10-13 Uhr

Neues Kinderbuch aus Grünhainichen: 
„Roswitha und das Geheimnis des Fuchsturms“

Mit „Roswitha und das Geheimnis des 
Fuchsturms“ hat die Autorin Doreen Zosel 
aus Grünhainichen ein neues Kinderbuch 
veröffentlicht. Darin erwartet die jungen 
Leserinnen und Leser ein spannendes 
Abenteuer voller Geheimnisse, Freund- 
schaft und Magie rund um den Fuchsturm 
und Grünhainichen. Eine Geschichte, die 
zum Mitfiebern einlädt und die Fantasie 
anregt.

Das Buch ist im Buchhandel sowie online erhältlich, unter 
anderem bei Thalia, Amazon und im BoD-Shop.
Für Dezember ist zudem eine Autorenlesung in der Gemeinde 
geplant. Der genaue Termin und Veranstaltungsort werden 
rechtzeitig bekannt gegeben. Schon jetzt sind alle Familien 
und insbesondere die Kinder herzlich dazu eingeladen, die 
Autorin und ihre Geschichte kennenzulernen.
Wir wünschen der Autorin viel Erfolg mit ihrem neuen 
Kinderbuch und allen Leserinnen und Lesern viel Freude beim 
Entdecken dieser fantasievollen Geschichte!
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KIRCHENNACHRICHTEN
MONATSSPRUCH NOVEMBER
Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zurechtweisen. Dann werden sie ihre 
Schwerter zu Pflugscharen umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das Schwert, 
Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg.

Jesaja 2,4

Liebe Leser,
was für ein Leuchten!

Im Herbst zeigen sich die Bäume noch einmal in ihrer gan-
zen Farbenpracht. Gelb, orange und rot leuchten die Blätter. 
Besonders schön ist es, wenn die Sonne durch die Baumkro-
nen scheint. Dann kommt der Wind. Ein Blatt nach dem an-
deren segelt zu Boden und raschelt unter unseren Schritten. 
Später folgen die Regentage. Das Laub klebt auf den Wegen. 
Die Farben verblassen und die Bäume sind nun kahl.
Diese Wochen erinnern uns daran, dass nichts einfach bleibt, 
wie es war. Am Ende des Kirchenjahres denken wir auch an 
unsere Angehörigen, die von uns gegangen sind. Wir vermis-
sen sie. Und manchmal fragen wir uns: Was trägt uns, wenn 
Vertrautes fehlt und vieles vergänglich ist?
Doch schauen Sie einmal auf die kahlen Zweige. Dort fin-
det man bereits die Knospen für das kommende Frühjahr. 
Sie wurden schon im Sommer angelegt, als die Bäume noch 
voller Blätter waren. Jetzt kann man sie besonders gut ent-
decken.

Gott spricht: „Siehe, ich will ein Neues schaffen, jetzt wächst 
es auf, erkennt ihr’s denn nicht?“ (Jes 43,19).
Jetzt wächst es auf. Das ist das Ermutigende. Gottes neues 
Leben beginnt nicht erst irgendwann. Schon heute will Gott 
unser Leben erneuern. Das heißt nicht, dass mit einem Mal 
alles gut ist. Trauer und Sorgen verschwinden nicht einfach. 
Doch wir dürfen auf Gottes Zusage vertrauen und uns stär-
ken lassen. Wir finden Mut, wagen einen neuen Anfang, kön-
nen wieder Freude empfinden. Gottes Zusage schenkt uns 
eine Freiheit, die über das hinausreicht, was uns bedrückt.
Diese Hoffnung reicht über den Tod hinaus. Wir dürfen da-
rauf vertrauen, dass Gott uns neues Leben schenkt und ein-
mal alles erneuert.
Nicht immer können wir das schon sehen oder spüren. Auch 
Knospen bleiben im Winter verschlossen. Aber sie sind da.
Vielleicht entdecken Sie bei Ihrem nächsten Spaziergang 
eine. Und erinnern sich: Gottes neues Leben ist nicht nur 
eine ferne Hoffnung. Es beginnt schon jetzt. 

Pfarrer Jens Meyer

KIRCHGEMEINDE BÖRNICHEN, WALDKIRCHEN, GRÜNHAINICHEN
Gottesdienste
Sonntag 01.11.	22. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen	 Herzliche Einladung nach Grünhainichen 
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Grünhainichen
Grünhainichen	10.00 Uhr Familiengottesdienst „Wegweiser“ 	
	 mit Abendmahl
Sonntag 08.11.	23. Sonntag nach Trinitatis
Börnichen	 10.00 Uhr Gottesdienst
Waldkirchen	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Grünhainichen	Samstag 07.11. – 17.00 Uhr Taizé-Andacht
Sonntag 15.11.	Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
Börnichen	 08.30 Uhr Gottesdienst 
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Börnichen und 		
	 Grünhainichen
Grünhainichen	10:00 Uhr Familiengottesdienst  
	 „Pusteblume“ im Kirchgemeindehaus
Mittwoch 18.11. Buß- und Bettag
Börnichen	 Herzliche Einladung nach Grünhainichen 
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Grünhainichen
Grünhainichen	10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag 22.11.	Ewigkeitssonntag
Börnichen	 08.30 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken an d. 	
	 Verstorbenen im letzten Kirchenjahr
Waldkirchen	 15.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken an d. 	
	 Verstorbenen im letzten Kirchenjahr 
Grünhainichen	10:00 Uhr	 Gottesdienst mit Gedenken an d. 	
	 Verstorbenen im letzten Kirchenjahr

Sonntag 29.11.	1. Advent
Börnichen	 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Waldkirchen	 Herzliche Einladung nach Zschopau
Grünhainichen	10.00 Uhr Gottesdienst mit Einführung & 		
	 Verabschiedung d. Kirchvorsteher
Kindergottesdienste	
Börnichen 	 jeden Sonntag 10.00 Uhr  
	 im Kirchgemeindehaus 
	 (außer bei Familiengottesdiensten)
Waldkirchen	 22.11. zum Ewigkeitssonntag
Grünhainichen 22.11. zum Ewigkeitssonntag

Dankopfer
08.11.	 Ausbildungsstätten der Landeskirche
18.11.	 Ökumene und Auslandsarbeit der EKD
29.11.	 Arbeit mit Kindern  
	 (verbleibt in der Kirchgemeinde)
Zu allen anderen Gottesdiensten sammeln wir für die Auf-
gaben des Kirchspiels. Am Ausgang kann jeweils für Pro-
jekte der eigenen Kirchgemeinde gegeben werden.

Gemeindekreise
Christenlehre:  	
Börnichen	 montags 	 15.00 Uhr Klassen 1-3
		  16.00 Uhr Klassen 4-6
Waldkirchen	 dienstags  	 14.45 Uhr alle Klassen 
Grünhainichen	mittwochs	 15.00 Uhr Klassen 1-3	
		  16.00 Uhr Klassen 4-6
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Junge Gemeinde:	 NEU! donnerstags 17:00 Uhr  
	 im Pfarrhaus Waldkirchen	
Kirchenchor: 	 dienstags 19:30 Uhr im Kirchgemeinde-		
	 haus Grünhainichen
Kurrende:	 donnerstags 17:00 Uhr im Kirchgemein-	
	 dehaus Grünhainichen
Trommelgruppe	 06./20.11. 19:00 Uhr im Kirchgemeinde-	
	 haus Grünhainichen (14-tägig in den 		
	 ungeraden Kalenderwochen)
„Tankstelle“ 	 25.11. 19.00 Uhr im Pfarrhaus  
	 Waldkirchen
Seniorennachmittag: 	  
Grünhainichen	 12.11. 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus
Börnichen	 11.11. 14.00 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Waldkirchen	 25.11. 14.00 Uhr im Pfarrhaus
Konfizeit: 	 Klasse 7 
	 13.11. 17.00 – 20.00 Uhr im Kirchge-		
	 meindehaus Witzschdorf 
	 Klasse 8 
	 07.11. 08.30 – 12.30 Uhr im Kirchge-		
	 meindehaus Grünhainichen
	 28.11. 08:30 – 12:30 Uhr im Kirchge-		
	 meindehaus Börnichen
Gebetskreis:	 09./23.11. 19.30 Uhr im Kirchgemeinde-	
	 haus Börnichen
Mittwochstreff:	 04.11. 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 	
	 Börnichen 
Gottesdienst 
im Seniorenhaus:	 05.11. 16.00 Uhr im Seniorenhaus „Alte 	
		  Schule“ Grünhainichen
Wichernhaus- 
andacht:		  25.11. 19:30 Uhr im Wichernhaus  
		  Waldkirchen

Entdecker Kids:	 05.12. 08.30 Uhr Klettern in der Strobel	
		  mühle - Treff am Kirchgemeindehaus 		
		  Börnichen 
(Voranmeldung bis 30.11.2026 an Monika Weickert per  
E-Mail: monika.weickert@evlks.de)	

Fürbitte aus unseren Kirchgemeinden 
In die Ewigkeit gerufen wurde:	
Frau Dora Horn geb. Albrecht aus Grünhainichen, verstor-
ben am 18.09.2026 im Alter von 86 Jahren.
Gott wird abwischen alle Tränen von ihren Augen, und der 
Tod wird nicht mehr sein.   Offenb. 21,4a

Sonstige Informationen und  
Veranstaltungen:

Wir laden herzliche alle Kinder zwischen 6 und 12 Jahren zum 
nächsten Entdecker-Kids-Vormittag ein:
WANN?	 5. Dezember 2026
WAS MACHEN WIR?
Wir fahren zum Klettern in die Strobel-Mühle.
Dazu treffen wir uns 08.30 Uhr am Kirchgemeindehaus Börnichen.
Bitte zieht Sachen an, mit denen ihr euch gut bewegen könnt 
(Sportsachen) und bringt unbedingt Hallenturnschuhe mit ab-
riebfester Sohle mit.
Alternativ können kostenpflichtig Schuhe ausgeliehen werden.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 10,00 Euro erhoben, diesen 
bitte mitbringen oder mit der Anmeldung abgeben. Im Preis 
sind der Eintritt sowie die anteiligen Kosten für die Trainerstun-
de enthalten.
Außerdem ist eine Einverständniserklärung der Eltern notwen-
dig. Das Formular steht auf unserer Internetseite.
Die Veranstaltung findet nur bei ausreichender Teilnehmerzahl statt.
Da wir die Autos planen müssen, ist eine Voranmeldung un-
bedingt er-forderlich, dazu bitte bis 30.11.2026 bei Monika 
Weickert per E-Mail an Monika.Weickert@evlks.de oder über 
WhatsApp anmelden.

Euer Entdeckerteam von der Kirchgemeinde

Erlebt die Geschichte Jesu mal ganz anders, als animierter Kino-
film aus der Sicht des jungen Johannes auf großer Leinwand. Für 
eine Kleinigkeit zu essen und zu trinken ist gesorgt.
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Turmblasen in 
Grünhainichen

Die Posaunenchorblä-
ser aus Grünhainnichen 
und Freunde wollen zum 
Einläuten der Adventszeit wieder ein paar Lieder vom 
Kirchturm spielen.
Es sind alle ganz herzlich zum Zuhören eingeladen.

Erinnerung Kirchgeld 2026
Wir danken allen recht herzlich, die das Kirchgeld für 
dieses Jahr bereits gezahlt haben und somit unsere Kirch-
gemeinden Börnichen, Grünhainichen und Waldkirchen 
finanziell unterstützen.
Falls Ihre Zahlung noch aussteht, möchten wir Sie hier-
mit nochmals freundlich daran erinnern. Diese Zuwen-
dungen sind für uns sehr wertvoll und wichtig und kom-
men der Kirchgemeindearbeit vor Ort zugute.
Sie können Ihr Kirchgeld zu den jeweiligen Sprechzeiten 
in bar begleichen oder auf folgende Konten überweisen:  
Börnichen	 DE95 3506 0190 1615 3900 26
Grünhainichen	 DE84 8705 4000 3219 0004 00 
Waldkirchen	 DE09 3506 0190 1688 8000 10

Ihr Pfarrer Jens Meyer  

Ansprechpartner & Erreichbarkeiten
Pfarrer Jens Meyer | jens.meyer@evlks.de 
Tel.: 037294 - 87 884 oder 0176 - 306 121 00 
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung: Katja Gruhnert  
Tel.: 037294 - 87 884 | Mobil: 0152 214 69 884 | 
katja.gruhnert@evlks.de 
(erreichbar Mo bis Do 09.00 – 16.00 Uhr)
Sprechzeiten:	
Börnichen	 dienstags 	 16.00 – 17.00 Uhr im Kirch- 
		  gemeindehaus
Waldkirchen	 donnerstags 	15.00 – 16.00 Uhr im Pfarrhaus
Grünhainichen	 dienstags 	 10.00 – 12.00 Uhr 			 
		  im Kirchgemeindehaus
Gemeindepädagoge: Sebastian Düring 
Tel.: 0162 - 610 67 59 | duering.sebastian@googlemail.com
Kirchenmusik: Herta Mauersberger, Tel.: 0152 37 71 86 24
Kirchgemeinde Börnichen 
www.Kirchgemeinde-Boernichen.de
Försterweg 1, 09437 Börnichen | kg.boernichen@evlks.de 
Kirchgemeindevertretung: Monika Weickert 
(Tel.: 037294 - 87604, monika.weickert@evlks.de)
Kirchvorsteher: Christoph Reichel 
Spendenkonto – IBAN: DE68 8705 4000 3203 0006 35, 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse
Kirchgemeinde Waldkirchen | kg.waldkirchen@evlks.de
Börnichener Str. 3, 09579 Grünhainichen 
www.kirchgemeinde-waldkirchen-erzgebirge.de
Kirchgemeindevertretung: Anne Rolle-Baldauf
Kirchvorsteher: Andreas Weber
Spendenkonto – IBAN: DE25 8705 4000 3215 0003 09 
BIC: WELADED1STB Erzgebirgssparkasse

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE 
BORSTENDORF-SCHELLENBERG-
LEUBSDORF

Liebe Leserinnen und Leser,

So langsam geht das Jahr 2026 seinem Ende entgegen und ei-
nige Wochen zuvor bereits das sogenannte ›Kirchenjahr‹. An 
seinem Ende steht der Totensonntag, an dem viele Menschen 
auf die Friedhöfe gehen und ihrer Verstorbenen gedenken. 
Dabei bewegt gleichzeitig die Frage nach der eigenen Ver-
gänglichkeit: Was kommt eigentlich nach diesem Leben? Ist 
die Zeit hier alles, oder erwarten wir etwas? Im kirchlichen 
Kalender heißt dieser Tag auch Ewigkeitssonntag, denn zum 
christlichen Glauben gehört die Hoffnung, dass der Tod 
nicht das Ende ist. Eine kleine Geschichte erzählt davon 
anhand eines Bildes von Zwillingen, die sich im Mutterleib 
unterhalten: »Weißt du was?«, fragt die Schwester ihren Bru-
der im Mutterleib. »Ich glaube, es gibt ein Leben nach der 
Geburt!« »Was für eine Idee!«, erwidert der. »Warum denn? 
Hier ist es doch schön dunkel und warm, und wir haben ge-
nug zu essen.« Das Mädchen gibt nicht nach: »Es muss doch 
mehr als diesen Ort geben; etwas, wo Licht ist. Und vielleicht 
werden wir uns frei bewegen und mit dem Mund essen.« 
Aber sie kann ihren Zwillingsbruder nicht überzeugen: »Mit 
dem Mund essen, so eine komische Idee. Und es ist noch 
nie einer zurückgekommen von ›nach der Geburt‹. Das hier 
ist alles, was es gibt! Und mit der Geburt ist das Leben zu 
Ende. Warum willst du immer noch mehr?« Nach längerem 
Schweigen sagt die Schwester zögernd: »Weil ich glaube, dass 
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wir eine Mutter haben!« »Eine Mutter!«, entgegnet er etwas 
spöttisch. »Ich habe noch nie eine Mutter gesehen, also gibt 
es sie auch nicht.« »Aber manchmal, wenn wir ganz still sind, 
kannst du sie singen hören. Oder spüren, wenn sie unsere 
Welt streichelt ... « Wieder schweigen beide eine Zeit lang. 
Schließlich fährt die Schwester fort: »Spürst du nicht ab und 
zu diesen Druck? Das ist doch immer wieder ganz unange-
nehm. Manchmal tut es richtig weh.« »Ja, aber was soll das 
schon heißen?« »Ich glaube, dass dieses Wehtun dazu da 
ist, um uns auf einen anderen Ort vorzubereiten, wo es viel 
schöner ist als hier und wo wir unsere Mutter von Angesicht 
zu Angesicht sehen werden.« Eine eindrückliche Geschich-
te, die etwas anschaulich macht von der Sehnsucht, dass da 
mehr ist, als wir hier auf Erden erleben. Sie erzählt von unse-
rer Begrenztheit, von der Hoffnung auf ein Leben nach dem 
Tod – und von der Einladung, uns Gott anzuvertrauen

Ihr / Euer Pfarrer Denny Wermann

Gottesdienste
Sonntag, 01.11. 22. Sonntag nach Trinitatis
Erdmannsdorf 	 10.00 Uhr Herzliche Einladung zu einem 	
	 Abendmahlsgottesdienst in der Trinita-	
	 tiskirche Erdmannsdorf (+KiGo),  
	 Pfr. i.R. Wilfried Fritzsch
Sonntag, 08.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Borstendorf	 09.00 Uhr Predigtgottesdienst,  
	 Pfr. Denny Wermann
Schellenberg	 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum 	
	 Kirchweihfest mit Jubelkonfirmation 	
	 (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für Ausbildungsstätten der Landeskirche
Sonntag, 15.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Borstendorf	 16.30 Uhr Martinsumzug
Leubsdorf	 10.00 Uhr Gottesdienst in neuer Form 	
	 mit Konfirmandenvorstellung
 	 (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Mittwoch, 18.11. Buß- und Bettag
Schellenberg	 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufge-	
	 dächtnis (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die Ökumene und Auslandsarbeit der EKD
Sonntag, 22.11. Ewigkeitssonntag
Borstendorf	 10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst 	
	 (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Leubsdorf	 09.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst,  
	 Pfr. Denny Wermann
Schellenberg	 10.00 Uhr Predigtgottesdienst  
	 (+KiGo), Eric Dalke
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Sonntag, 29.11. 1. Advent
Leubsdorf	 10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit  
	 Einführung des neuen Kirchenvorstandes 	
	 (+KiGo), Pfr. Denny Wermann
Dankopfer für die Arbeit mit Kindern der eigenen Kirchgemeinde

Treffs und Gruppen im Pfarrhaus  
Borstendorf
Christenlehre: 	 Donnerstag, 05.11. + 19.11.,	  
	 Klassen 1-4: 15.45 – 16.45 Uhr
        	 Klassen 5+6: 17.00 – 18.00 Uhr
Kükengruppe: 	 dienstags, 16.30 – 17.00 Uhr

Kurrende: 	 dienstags, 17.15 – 18.00 Uhr
Kirchenchor: 	 dienstags, 19.30 – 21.00 Uhr
Posaunenchor: 	 mittwochs, 19.30 Uhr  
	 (im Pfarrhaus Leubsdorf)
Junge Gemeinde: 	freitags, 19.30 Uhr
Kinderkreis: 	 Samstag, 14.11., 09.30 Uhr  
	 (im Pfarrhaus Schellenberg)
Schulkinderkreis: 	Samstag, 07.11., 13.30 Uhr  
	 (im Pfarrhaus Schellenberg)
Eltern-Kind-Kreis: 	Mittwoch, 04.11., 09.30 Uhr 
	 (im Pfarrhaus Schellenberg)

Konfirmanden
Die Konfirmanden treffen sich am Samstag, den 14.11. von 
08.00 – 12.00 Uhr zum Konfi-Treff im Pfarrhaus Leubsdorf.

Kirchenvorstand
Der Kirchenvorstand trifft sich am Dienstag, den 17.11. um 
19.00 Uhr im Pfarrhaus Leubsdorf.

Herbsteinsatz auf dem Friedhof
Am Samstag, den 14.11. ab 09.00 Uhr treffen wir uns zum 
Herbsteinsatz auf dem Friedhof in Borstendorf. Wir freuen 
uns über viele Helfer. Jeder ist herzlich eingeladen mit Laub-
besen oder Rechen dabei zu sein. DANKE!

Adventsbasteln im Pfarrhaus
Wer hat Lust gemeinsam mit uns Weihnachtsgestecke, 
Haustür- oder Tischkränze herzustellen? Wir treffen uns 
am Donnerstag, den 26.11. um 19.00 Uhr im Pfarrhaus 
Borstendorf. Ihr seid herzlich eingeladen mit uns kreativ 
zu werden. Bastelmaterial und neue Ideen dürft Ihr gerne 
mitbringen. Wir freuen uns auf Euch.
Antje, Heike und Ute
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Kirchenvorstandswahlen 2026
Nach erfolgter Wahl am 20. September 2026 und der Beru-
fung von weiteren 3 Mitgliedern steht der Kirchenvorstand 
unserer Kirchgemeinde für die nächsten 6 Jahre fest. Ihm 
werden angehören:
Ronny Auerbach, Eric Dalke, Dominic Kiebler, Philipp Oeh-
me, Cora Otto, Stephan Ranfeld, Dorothee Seifert, Ivo Sieber, 
Paul Wagner, Richard Wiemken und Anita Wolf.
Die Einführung des neuen Kirchenvorstandes erfolgt am 
Sonntag, den 29.11. (1. Advent) um 10.00 Uhr in der Leubs-
dorfer Kirche.

Aus dem Leben unserer Kirchgemeinde

Erntedankfest in Borstendorf

Freude und Leid in unserer  
Kirchgemeinde
Die Heilige Taufe empfing in Borstendorf
Paul Sieber, Sohn von Franziska und Marcus Sieber aus 
Borstendorf. „Sei mutig und entschlossen! Lass dich nicht ein-
schüchtern und hab keine Angst! Denn ich, der HERR, dein 
Gott, stehe dir bei, wohin du auch gehst.“  Josua 1,9
Die Heilige Taufe empfing in Schellenberg
Raphaela Hanna Oehme, Tochter von Jasmin und Florian 
Oehme aus Schellenberg.„Die Strafe liegt auf ihm, auf dass 
wir Frieden hätten, und durch seine Wunden sind wir geheilt.“  

Jesaja 53,5b
Ziva Aurelia Oehme, Tochter von Lysann und Philipp Oeh-
me aus Schellenberg. „Die Sonne soll nicht mehr dein Licht 
sein am Tage, und der Glanz des Mondes soll dir nicht mehr 
leuchten, sondern der HERR wird dein ewiges Licht und dein 
Gott wird dein Glanz sein.“  Jesaja 60,19
Christlich getraut wurden in Leubsdorf
André und Denise Hase, geb. Wagner aus Leubsdorf.
„Liebe nimmt alles auf sich, sie verliert nie den Glauben oder 
die Hoffnung und hält durch bis zum Ende.“  1. Korinther 13,7
Zur Silbernen Hochzeit gesegnet wurden in Leubsdorf
Thomas und Susan Ranfeld, geb. Meyer aus Hohenfichte.
„Ich, der HERR, werde euch immer und überall führen, auch im 
dürren Land werde ich euch satt machen und euch meine Kraft 
geben. Ihr werdet wie ein Garten sein, der immer genug Wasser 
hat, und wie eine Quelle, die niemals versiegt.“    Jesaja 58,11
Zur Goldenen Hochzeit gesegnet wurden in Marbach
Matthias und Martina Diener, geb. Rau aus Marbach.
„Einen andern Grund kann niemand legen außer dem, der 
gelegt ist, welcher ist Jesus Christus.“  1. Korinther, 3,11

Christlich beigesetzt wurde in Leubsdorf
Herr Ulrich Rainer Lieberwirth aus Leubsdorf im Alter 
von 82 Jahren.
Jesus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe; und wer da lebt 
und glaubt an mich, der wird nimmermehr sterben.“  

Johannes 11,25-26
Christlich bestattet wurde in Borstendorf
Frau Linda Gisela Richter, geb. Eckardt aus Borstendorf im 
Alter von 88 Jahren.
„Es ist ein köstlich Ding, dass das Herz fest werde, welches ge-
schieht durch Gnade.“  Hebräer 13,9

Ansprechpartner
Telefonische Erreichbarkeit Pfarrer Wermann: 
Tel. 037294/1365 bzw. 0160/99852406 
Fortbildung vom 24.11. – 28.11.
Vertretung: 	 Pfarrerehepaar Roßner 
		  aus Oederan (Tel. 037292/60300)
Telefonische Erreichbarkeit der Gemeindebüros:
Borstendorf: Chr. Weise, Tel. 037294/1365
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Leubsdorf: S. Eckardt, Tel. 037291/6310
Öffnungszeiten: Di. 09.00 – 13.00 Uhr
Schellenberg: Chr. Weise, Tel. 037291/20864
Öffnungszeiten: Di. 09.00 Uhr – 11.30 Uhr 
	   und Do. 16.00 – 17.30 Uhr
Friedhofsverwalter: U. Lengtat | Tel. 01516/1035469
Konten der Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Borstendorf-Schellenberg-Leubsdorf
für Spenden: Sparkasse Mittelsachsen 
IBAN: DE74 8705 2000 0190 0314 68 | 
BIC: WELADED1FGX
für Kirchgeld: Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE59 3506 0190 1611 8000 25 | 
BIC: GENODED1DKD
Internetseite der Kirchgemeinde
Alle Informationen zu den Veranstaltungen in unserer Kirchgemeinde 
finden Sie auch auf unserer Internetseite: 
http://www.kirche-erzgebirgsblick.de/leubsdorf.

TRAUER

Linda Gisela Richter
geb. Eckardt

25.05.1938 - 25.09.2026

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben
Entschlafenen, Frau

In stiller Trauer und Dankbarkeit
Sohn Markus mit Jacqueline
Schwiegersohn Christian
Enkel, Urenkel und Angehörige

Borstendorf, im Oktober 2026

DANKSAGUNG

Ihr habt jetzt Trauer; aber ich werde euch
wiedersehen, und euer Herz wird sich freuen,
und eure Freude soll niemand von euch nehmen.

(Johannes 16,22)

und möchten allen Verwandten,
Bekannten, Nachbarn und Kollegen
für die dargebrachten
Beileidsbekundungen danken.
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Danksagung
Man verliert einen Menschen,  
aber niemals die gemeinsame Zeit

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserer Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwägerin, Cousine und Tante, Frau

Inge Rothe
geb. Hübler
* 17.11.1939    † 03.08.2026

möchten wir uns auf diesem Wege für die erwiesene Anteil-
nahme durch stillen Händedruck, Wort Schrift, Blumen und 
ehrendem Geleit bei allen Verwanden, Bekannten, Nachbarn, 
Freunden, Schulkameraden und Wegbegleiten bedanken.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit
Uwe Rothe
im Namen aller Angehörigen

DA N K S AG U N G

Wenn die Kraft zu Ende geht, 
ist Erlösung eine Gnade.

Nachdem wir Abschied genommen haben von unserem 
lieben Ehemann, Vater und Schwiegervater, Opa und Uropa

Gerhard Fritzsche
*20.10.1934 – †07.09.2026

Für die liebevollen Beweise aufrichtiger Anteilnahme 
durch Wort und Schrift, Blumen und Geldzuwen-
dungen, sowie das letzte Geleit, möchten wir uns 
bei allen Verwandten, Freunden, Bekannten und 

Nachbarn ganz herzlich bedanken. Besonderer Dank 
an seine Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 

Waldkirchen, an den Kirchenchor Waldkirchen, das 
Bestattungswesen Schwarz und dem Pfarrer Meyer 

für seine tröstenden Worte.

Waldkirchen, im September 2026

In stiller Trauer
Seine Frau Hella 

Tochter Bärbel mit Frank 
Tochter Evelyn mit Werner 

Enkel Lars mit Familie 
Enkelin Yvonne mit Familie 
Enkelin Sandra mit Familie 

Enkel André mit Familie

D A N K S A G U N G

Begrenzt ist das Leben, 
doch unendlich die Erinnerung.

Ganz still und leise, ohne ein Wort, 
gingst Du von Deinen Lieben fort.

Wolfgang Schellig
*29.03.1945 – †15.08.2026

Wir möchten uns bei allen Verwandten, 
Bekannten und Nachbarn für die tröstenden 
Worte und Geldzuwendungen bedanken.  
Unser besonderer Dank gilt Frau Diana Rüger 
von Aaron Bestattungen in Eppendorf und 
den Schwestern der Diakonie Eppendorf.

Grünhainichen, im September 2026

In stiller Trauer

Deine Ehefrau Claudia 
Sohn Ronny mit Mandy 
Sohn Rico mit Mandy 
Enkel Vanessa, Larissa und Lio
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